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D.der Keudell Dir! w

Gelungener Trick?
Keundells Wunſch in Erfüllung gegangen: Die Kommmmiſten ſchimpfen über die Sozial

Halle (Saale), 19. April.
Die Kom ten funktionieren wie die

Puppen eines Marionettentheaters. Man kennt
ihre Handbewegungen, ihr Kopfwackeln und ihre
Sprünge ſchon immer 24 Stunden vor Beginn
der Aktion. Wie wi tern vorausgeſagthaben ſie die Keubelſhe Aktion

mpferbund der Sozial
demokratie in die Schuhe geſchoben. Als m natürlich gar nichts gelegen.

olitilche r r un terſchla deutſchnational-kommuniſtiſche Einheitsf
gen ſle die Wei re preußi wir rn nur anhen Jnnenminiſterd, der Keu derellſchen Anregun olge zu leic aan den Staatsgerichts hof gewandt

um den Staatsgerichtshof zur
erhinderung der Keudellſchen

Verbots r rKeudell ſpekuliert vollkommen richtig. Ge
lingt es mir, daß durch eine Entſcheidung desStaatsgerichtshofs dir Perlen ierung ge

r ungen werden ſollte, als Exekutivmacht
von mir geforderte Verbot auszuſprechen,

dann habe ich die Kommuniſten gegen
die 2 demokraten aufgehetzt
und arg ie verſchärfte Schlacht zwiſchen dieſen
beiden Parteien wird der Deutſchnationalen
Partei am beſten gedient.

Dieſe Auffaſſung herrſcht übrigens in der
amten großen deutſchen Preſſe vor. Die
rankfurter Zeitung“ bezeichnet die
n des deutſchnationalen Reichsinnenmini-

ſters als Parteimanöver. Sogar die „Köl-
niſche Zeit ung“ kämpft gegen das Verbot.
Ueberall herrſcht das Gefühl vor, daß durch ein
derartiges Verbot den Kommuniſten nur
Der auf die Mühlen getrieben
wird.

Köln, 19. April. (Eig. Drahtb.)
Die volksparteiliche „Köl niſche Zeitung

chreibt am Mittwoch zu dem Erſuchen des Reichs
innenminiſters von Keudell an die Landesregie-
rungen: Es handelt ſich hier um ein bedauer-
liches Gegeneinanderarbeiten, das bei
dem ſchroffen Gegenſatz von So ialdemokraten und
Kommuniſten leicht zu einer Stärkung der
Kommuniſten führen könnte, wenn etwa der
ſozialdemokratiſche preußiſche Miniſter des Innern
gezwungen wäre, den Roten Frontkämpferbund
u perbieten. Die Roten Frontkämpfer ſind wirklich

ine s enehmen Mitbürger, aber verbietet man ſie
jetzt, ſo könnten die Länderregierungen auf den nahe
liegenden Gedanken kommen, dieſe Maßnahme auf
al le Organe auszudehnen, von denen Wahlterror

befürchten iſt. Die politiſchen Erfahrungen lehren
in Wahlzeiten mit Verboten äußer ſt ſpar

m umzugehen.“r renDie „Kölniſ edie Abſicht des Herrn von Keudell mit m o ch ſchär

i

a

Keudell kann mit einer derartigen Maß-
nahme We re ke ca e nzufügen, un neun rnannten Roten Frontkämpfer in der a er.

niſiert ſind, und weil, wenn er
ront wirkſam vorgehen wollte, er die zweite

größere Dummheit begehen müßte, die KPD.
u verbieten. Aber an einem ſolchen Verbot iſt

n hege n Tu viel zu intim, als5 Serr e en erſchließen könnte, T
Jntimität ein Ende zu ſetzen.

Worauf es ihm ankommt, und das wieder
holen wir noch einmal mit ganzer Deutlichkeit,
iſt die Schädigung der Sozialdemo-
kratie. Und lieſt man die kommuniſtiſche
Preſſe, ſo wird man den Gedanken nicht los, daß

Keudell und KPD. an einem Strang
ſie eine Front von „Keudell bis Severing“ zu
recht. Aber ſelbſt dann, wenn der Staatsge-
richtshof, was wir nicht annehmen und was wir
nicht hoffen, die Preußen Regierung gegen ihren

Willen zum Verbot des RFB. zwingen ſollte,
werden ſich noch Mittel und Wege, preu
ßiſch- amtliche und preußiſch- nicht
amtliche, finden, um der deutſchen Wähler-
ſchaft zu zeigen, wie ſich wieder einmal die Ex
treme in die Hand gearbeitet haben, um dem
Auf und Ausbau der deutſchen Republik im
demokratiſchen und ſozialen Sinne Wider
ſt än de zu bereiten.

Bequemſter Apgitationsſtoff für die Kommuniſten

Die große Reichspreſſe gegen das
Keudellſche Wahlmanöver

„Das Verbot des R. F. V. nicht das Mindeſte mit Sicherung
der Wahlfreiheit zu tun

feren Worten. Sie e u. a.: „Die Frage
eines Verbots einer Kampforganiſation, wie es der
Rote Frontkämpferbund ohne Zweifel i kann nur
nach rein ſachliche n Erwägungen und unter dem
Geſichtspunkt der Wahrung der öffentlichen Ordnung

bei Wahlen geprüft werden.Konto der Roten Frontkämpfer iſt mit allerlei Aus
ſchreitungen und Ruheſtörungen belaſtet. Die Rechts
preſſe hat in den letzten Tagen dieſes Schuldkonto
mit einer auffallenden Befliſſenheit noch vermehrt,
wobei auch Kleinigkeiten offenſichtlich auf
gebauſcht worden ſind. Das alles diente wo
zur Vorbereitung des Schrittes des Reichsinnen
miniſters, dem es hoffentlich gelingt, die ſoztaldemo
kratiſchen vor dem Staatsgerichts-
hof zu entkräften; denn niemand wünſcht, daß ein
Bevölkerungsteil, und ſeien es ſelbſt die ſo wenig
angenehm oſſen wie die Roten Frontkämp
fer, aus itiſchen Gründen unter ein Aus
nahmerecht geſtellt werden. Recht und Unrecht liegen
ja bei den verſchiedenen Schlägereien zwiſchen

n Rot

ziehen. Um dieſe Koalition zu vertuſchen, lügen!

Am 21. April wird das auf der Werft

Vier Stunden

Fitzmaurice über den Flug der „Vremen“
Quebec, 19. April. (WTB.)

Der Sonderberichterſtatter der „Canadian Preß“,
der ſich im Flugzeug nach Clarke City begeben
und Fitzmaurice interviewt hat, hat über dieſe
Unterredung folgenden Bericht telegraphiert: Fitz
maurice erzählte: Das Flugzeug „Bremen“ be
währte ſich glänzend, und die Beſatzung gab
ſich während des erſten Teiles des Fluges der feſten
Hoffnung hin, Neuyork in der vorgeſehenen Zeit
zu erreichen. Die Winde waren anfangs günſtig
und es wurde eine gute Geſchwindigkeit
erzielt. Als wir aber etwa 900 Meilen von
Neufundland entfernt waren, ver
ſchlechterten ſich die Verhältniſſe, während die
Dunkelheit hereinbrach. Wir gerieten in einen
Schneeſturm, der das Flugzeug hin und her-
peitſchte. Die „Bremen“ wurde von einem hef
tigen Gegenwind geſchüttelt, ſo daß es
ſchwierig war, vorwärtszukommen. Dann wurde ſie

Das wieder von einem Rücken wind in eine dre
hende Bewegung verſetzt, und die Flieger
lernten einen der Gründe kennen, aus denen von
ihren Vorgängern bei der Ueberquerung des Atlan
tiſchen Ozeans von Oſten nach Weſten niemals wie

es Bremer Vulkan in Ve
der HamburgAmerikaLinie in den Weſtindiendienſt
regiſtertonnen t und faßt in der 1. Klaſſe 137,

155 Mann. Unſer Bild: Das neue Motorſchiff „Orinoco“ auf ſeiner Probefahrt.

dem Tod ins Geſicht

demokratie und unterſchlagen die Nachricht von der Weige des Jnnenminiſters, das Verbot des R. F. V. r e

eſack erbaute Motorſchiff „Orinoco

Ke werden. Das Schiff iſt ca. 9000 Brutto
ittelklaſſe 104, 3. Klaſſe 104 und Beſatzung

ſchaut

der etwas gehört wurde. Der Sturm wurde immer
ſchlimmer und nahm ſchließlich eine Heftigkeit an,
auf die man ſich niemals gefaßt gemacht hatte.
Vier Stunden hindurch glaubten die Flieger, daß
ihre letzte Minute gekommen ſei. Jn dieſem furcht
baren Kampfe blieb jedoch die „Bremen“ Sieger,
wenn ihre Geſchwindigkeit auch ſehr gering war.

Zweites Flugzeug in Greeniy
Fsland eingetroffen.

Quebec, 19. April. (WTB.)
Ein zweites kanadiſches Flugzeug, das von dem

Piloten Vacnon geſteuert wurde, hat heute
Greenly Jsland erreicht. An Bord des Flugzeuges
befand ſich ein Berichterſtatter der „Canadian
Preß“. Das Flugzeug legte die 700 Kilometer
betragende Entfernung von Seven, Jsland nach
Greenly Jsland in 5 Stunden zurück.

Sondon, 19. April. (Radiotſeldung.)

der deutſchen Ozeanflieger liegt bisher micht vor
Eine beſtätigte Nachricht über die e ichten

Sicher iſt lediglich, daß ſich Köhl undeHünefeld zuzeit noch auf Greenly runden

front und den anderen Kampfverbänden nicht immer
G utage, wie das von den Blättern je nach ihrernſten zu den Bünden friſch und fröhlich be

Das politiſche Rowdytum beſchränkt
ch leider nicht auf die Roten Frontämpfer, und die Mitglieder der anderen Kampf

verbände beſtehen ja auch nicht aus lauter Tugend-
bolden. Wenn ſchließlich Herr Frick oder ein ande

rer völkiſcher Held im Reichstag vom Leder zieht,
kann ſelbſt Herr Höllein nicht mehr mit. Das Jn
ſtrument der ſtaatlichen Macht zur Sicherung der
Wahlfreiheit muß ſo gerecht nach al le n Seiten un
parteiiſch gehandhabt werden, daß jeder
parteiagitatoriſcher Nebenabſichten von vornherein
ausgeſchloſſen iſt.oriſehung ſiehe S. 2.)



Frankfurt a. M., 19. April. Eig. Drahtb.) Aus offizköfen Ken wawtwei elbſt die ſäch t dem Erar den van e wegen t. henen abtehnent
am Mittwoch in einem längeren Artikel zu c teht. eth t r nationale hattennüße, un 242 Das Blet Bazille und die reaktionäre bayeriſche Re

n enrechtliche beſitze, um nach einer Seite man von jeher Waſſer auf die
ein Verbot zu Wenn er dasexlaſſen. Kommuniſten getrieben
der rechts und linksradikalen Verbände zuſammen
ſtellen würde, müßte er genau ſo viel Ausſchreitun
gen auf der Seite buchen. Aufre der
d Seite im übrigen zu Mor

n m Schluß des Artikels heißt es dann wörtlich: iſt von ſeinem Vorſitzenden Abg. Henke (Soz.),

laſſen.

Die ASP. bezeichnet e eAus dieſem Grunde laſſen wir die Hauptſätze4 i liti ck ſeines dell ebungen als „die einzigee n e ehe e e e n eenetee err Wer derheit, a e ehe r en. u.einen ſolthen Verbot und ſchon dem Verlangen de Norman Thomas Minderheit im Ausland derr Streſe
nach den Kommuniſten den e Weiches Intereſſe hatte nun Streſemanns die Sozialdemokratie in Sachſen von der Regie

i a ind in gaer ihnen direkt Schlepperdienſte leiſten wollte. Die Partei an dieſem Die e und ir ideutlich erkennbare Tendenz iſt die, den preußiſchen vier ſächſiſchen Landta ndate ASP. er Deutſchland dur plitterung zu ſchädigen, ie e Grze u einem vorgeſchobenen r dnduſtrie geworden, der bei Bekämpfun
geh tie jedes Mittel reiſt. Der e r Syndikus der El
llen Außenminiſter ſstreſemann

dieſ

ichen es der Deutſchen Volkspartei, in

an der h haltenund die Sozialdemokratiſche außzuſchal
ten. Demnach hat Mi 2 i v

ohl für dieDeutſche Volkspartei r t. m Bundemit Herrn Erdmann, dem
rr Streſemann e ſich überdies kürz Verwalter ſchwerinduſtrieller Gelder eine

lich ſo bitter darüber, 53 e Feſtſtellung, der wir nichts mehr hinzuzuſetzen
datekaufen wolle. ſ Standpunkt ha

Cteltiner

n, daß er durch eine Tr des Sie
ert gezwungen wird, l von ihm

Verbot doch auszuſprechen. Es wird er
wartet, daß davon die Kommuniſten auf Koſten
der Sozialdemokraten bei den Wahlen pro
fitieren und andererſeits aucf die Rechte von der er
neuten BVerſchärfung der Gegen Vorteil
werde. Wir haben hier etwas Aehnliches, wie wir
es bei dem wiederholten Zuſammengehen der Deutſch
nationalen und der Kommuniſten im Parlament
er haben. Aber die Wählerſchaft iſt doch nicht
o e um nicht das hier getriebene Spiel zu
verſtehen, und ſo wird, wie wir ſicher glauben, der
Keudellſche Trick ſchließlich nicht für, ſondern gegen
die Deutſchnationalen und die Rechtsradikalen aus
ſchlagen.“

Staatsgerichtshof

Her Unterſuchungerichter als zeuge

es e mir beim Gelländnts Frädeis eiskalt über den Rütken
e Sder ſofialiſtiſche T chaftstandidat in

Auch Frankreich rüſtet zum
Eransozeanflug.

eichsminiſterium des Jnnern mitgeteilt, daß er Paris, 19. April. (Radiomeldung.)
nach Lage der Sache dieſem Erſuchen nicht ent

könne, und er gemäß S 17 Abſ. 2 für den Transozeanflug von
Geſ zum Schutze der Republik

Amtlich wird mitgeteilt: Unter dem
16. April hat das Reichsminiſterium des Jnnern
an die Länderregierungen das Erſuchen gerichtet,den „Roten ne nebſt
ſeiner Sektion „Rote Marine“ und ſeiner Jugend-
organiſation „Jungfront“ auf Grund des Geſetzes
z utz der Republik zu verbieten. Der

i

Stettin, 19 April. (Eig. Drahtber.) j Am Mittwoch wurde in der Vernehmung desDer Roſenfelder o rehregeb, für Zeugen Niejahr fortgefahren. Fräbel, ſo ſagte

i als ſtrafbar bekannt. Fräbel, daraufhinvorausſichtlich 14 Tage e Anſpruch d b befragt antwortet Jch habe bei der Vernehmung

zu, je enger ſich die Beweiskette um die Mörder geſagt, daß ich mich ſtrafbar gemacht habe. Zur
ſchließt. Jmmer neue Momente werden während r er t 27 nicht ſtrafbar.

Wir waren alle Soldaten, Nachtwächter,arg Wendernehmnng in die Verhandlung ge S w. u un m

Zeuge „mäntel. ten u nuretzes rüſten. Einer der ausſichtsreichſten Flieg ja gen yen Peeget vun W wortlich vor einem Kriegsgericht, nicht aber
4. Strafſenat des ReichsgerichtsſDatroyat, hat geſtern einen Geſchwindigkeits- dar auſ wie die Ge vor einem bürgerlichen Gericht, ſonſt hätten wire atogeri tshof) um Entſcheidung angerufen flug r r Perr r t ar ſie grade e n n ded Vor uns nach dem Geſchehenen ſicher miteinander be

onnt ometer e Strecke äbels 5e Gegenwinde in m anz ges lf Stun unterſuchung, die in der Hauptverhandlung raten, um die z der Beſtrafung a
r en zurüclegen. ußerden kündigt. man widerriefen, zuſtande gekommen ſind. Der Zeuge Riejahr bekundet weiter, daß es ihmDieſes Erſuchen des re Innenmini heute an, daß der Sohn des bekannten Frie er antwortet, Fräbel habe ſeine Ausſagen in zuſam ſtändnis Fräbels, das die grauſame Tat in allen

Er t t telegraphiſchem Wege erfolgt. ſheteranen Bleriot, der einſt als Erſter den menhängender Rede gemacht. Nur ab und zu habe Einzelheiten ſchilderte, eiskalt über den Rücken ge
n e Begrümnn wir d af, Aermelkanal überflog, ebenfalls nach Neuyork ſtar der Zeuge Zwiſchenfragen geſtellt. Darauſhin, laufen ſei. Seſpannte Aufmerkſamkeit herrſcht,

a e ä n en Geeihlereſhit da damalige Proreton ols dann die Einzelheiten des damaligen Fräbel-its D s t a cr. en haben auch von Fräbels Geſtändnis verleſen. Es enthält die ſchen Geſtändniſſes Wort für Wort wie Keule n
Heſſen

iniſter des Jnnern hat

die Regierungen von ſen, Braun Der Tod im Tanzſaal. In einem Tanzſaal in Schilderung der Tat in allen ihren ſcheuß ſchläge in die Stille des Saales fallen. Fräbelſchweig, Mecklenburg Schwerin WeſtPlains t x en eine E T bei Engelyeitken Die Redewendungen erklärt, er habe das Geſtändnis gemacht, als ihm
amburg und Lübeck gegen den Schritt des der mehr als 20 Menſchen ums Leben kamen. t be der Unterſuchungsrichter zunächſt Mitwiſſerſchafta sinnenminiſters Einſpruch erhoben und tele 15 Perſonen werden p vermißt. Eine gleiche 332 cher e i vorwarf, die ja verjährt ſei.

grep 3 die gptf e h e hat e re dungen Erlitten Und mußte ſchneidigen Leutnants vorausahnte, gab et vor In der Nachmittags Sitzung wird der ”euge
gerufen. Die badiſche Reg iwiehof ird ſich in dem Unterſuchungsrichter an, daß eine Notwehr Student Fritz Lewin, ehemaliger Roßbache de u e t r dnfa an n aatsgeri e einen Brand zur Folge, der die KataſtropSachſen hat ſich bisher noch micht entſchloſſen verſchlimmerte. Leutnant Heines nicht in Frage käme.

Ausland! Das hat dieſe Rücſichtnahme wirklich gleich mit der Vergangenheit, wenn er unbequem

nicht nötig. Jm Gegenteil, es belauert ſchaden ausfällt, wir entwickeln uns perſönlich wie ein
froh jede Nachläſſigkeit. Als Symbol bedeutet das Exploſionsgas, wir ſind alle mit Paſſion „fortWir müſſen ehrlich ſein! Halleſches Stadttheater.

rdprozeß
Jene

den insgeſamt fünf Tage vorgeſehen waren, wird er aus habe ſich bei der Vernehmung ausdrücklich

Offizier, vernommen. Er hat ſich nach dem

e

Von Leo Alexi.
Jlluſionen ſind ſozuſagen der Kuchen des

Daſeins. Jn dem wirklichen Kuchen erblicken wir
eine Magenzierde unſerer feſtlichen Stunden. Aber
wir ſind uns ſo ziemlich einig darüber, daß er uns

täglich genoſſen ſehr bald „über“ werden
würde. So iſt es eigentlich eine wunderbare Sache,
daß wir von dem Juſionskuchen ſo unendlich viel
vertragen können.

Greifen wir inzwiſchen einmal nach dem Grob
brot der Wahrheit. Es iſt wirklich geſünder. Und
haben wir den Mut, von dem großen Jlluſions
kuchen unſeres Jahrhunderts „Und wie wir's doch
ſo herrlich weit gebracht eine Scheibe her
unterzuſchneiden. Keine Angſt, es bleibt noch ge
nug übrig. Und wir wollen doch nicht hoffen, daß
vielleicht der ganze Kuchen eine lemuriſche An
gelegenheit iſt.

Fangen wir mit dem Kleinſten und Alltäglich
ſten an, denn wir haben unſeren Alltag zu leben.
Es iſt eigentlich nicht mehr möglich, wenn drei
Streichhölzer zerknicken, ehe das vierte ſich endlich
zum Brennen bequemt, wenn beim koſtbaren
ſeidenen Wäſcheſtück die billigen Schundknöpfe
ebenſo zerſpringen wie beim halb geſchenkten Jn
venturläppchen, wenn das Modellkleid ebenſo
„nachgenäht“ werden muß wie das ZwanzigMark-
Kleid, das „made in germany“ ein für allemal
kritiklos zu propagieren. Der Deutſche von heute
iſt überhaupt in Gefahr, von dem Nachruhm ge
wiſſer Tugenden anſtatt von ihrer Subſtanz zu
zehren. Seien wir alſo unliebenswürdig im Jnter
eſſe des Ganzen. Reichen wir dem Einzelkauf
mann den teuer gekauften Schund zurück, damit
er ihn ſeinerſeits an die Mutterfabrik weiter
reiche Wir brauchen in dem neuexworbenen
Schrank den Querriß, der ſich nach vierzehn Tagen
zeigt, und auf den das Mahagoniſpind aus Ur-
großvaters Tagen ironiſch herablächelt, nicht wie
ein elementares Naturereignis ſtillſchweigend hin
zunehmen. Wenigſtens nicht, wenn wir eine ge
diegene Summe bezahlt haben.

Wenn wir aber auch ſolche Zuſtände innerhalb
der großen deutſchen Familie zu ertragen geneigt
ſind, weil man ja von Familienmitgliedern manch
mal Ungehöriges hinnimmt bedenken wir das

untaugliche Streichholz und der niemals richtig ſchrittlich'. Und ſind nur oberflächlich, unſolide,
angenähte Knopf eine Kataſtrophe auf dem Welt kitſchig, phraſenhaft. Vor einer guten Spanne
markt für die Jnduſtrie.

Hand aufs Herz es geht uns doch in vielem
recht jämmerlich. Vor allem, weil wir der Sug-
geſtion der Phraſe unterliegen wie kaum eine

Zeit rückten wir Stühle als höchſten Daſeinszweck,
einige treue Seelen tun es heute noch. Morgen
werden wir rohe Kartoffeln eſſen und daraus ein
Evangelium machen. Serienweiſe ſind die zu

Zeit vor uns und aus der Selbſtvergötterung ein Myſterien erhobenen Hilflofigkeiten in Kunſt und
Gewerbe machen. Es iſt auch ſoviel Geſchrei um Leben in den letzten Jahrzehnten auf uns nieder
die Theorie in unſerem Leben, daß wir kaum Zeit gepraſſelt. Wir haben ſie getreulich durchgelitten
haben, feſtzuſtellen, daß die Praxis mit einem und leiden unentwegt getreulich weiter.
Fangſchuß im Kniegelenk jammervoll hinterher Wozu?
hinkt. Nur ein Beiſpiel „Wohnkultur“. Nie iſt Kümmern wir uns um den Sinn, nicht um
ſoviel davon geredet worden, aber Wir reden den Unſinn. Oder das letztere nur, um einen
ſoviel, weil wir ſie eben haben wollen Ja ge, Teil aus der Welt zu ſchaffen.
wiß, aber wenn nur manches nicht ſo verzweifelt
unlogiſch wäre. Seitdem Luft und Licht offiziell
anerkannte Lebensnotwendigkeiten geworden ſind,
verkleinern wir die Maſſe der Fenſter. Jn einer
Zeit, wo der grimmigſte Feind der Nervengeſund

Mein Gott, wird das eine Arbeit ſein!

Ein Bildnis von dem wiſſenſchaft
beit, der Lärm, übergewaltig von außen nach lichen Begründer des politiſchen DiktaturSpyſtems,
innen in die Häuſer dringt, bauen wir für einen
Teil unſerer unglücklichen Mitmenſchen als
modernſte Errungenſchaften Häuſer wie Kart

iſt 3 me e Ve e c 7Pee aufgetau n eMia e der Jn dieſen die ſtaatlichen

i n k worden. Derund Mandarinenkiſten, ſtatten Betriebe, in denen Se ar en Italiens angekauft
Maſchinen dröhnen, mit Rabitzwänden aus, damit Santi di Tito (1536 bis 1

lorentiner Maler
Auf Anordnung

rkes war der

jeder an ſeinem Schreib oder Arbeitspult doch ja Muſſolinis wird das Gemälde in der berühm
noch eine Portion von dem geräuſchvollen Elendſten „Uffizien“ Galerie in Macchiavellis
des Nachbars mitzutragen habe. Anſtatt daß Jn
genieure und Baufachleute die Nächte darüber

adt Florenz aufgeſtellt werden.
ümgrübeln, wie ſie ſchall ſichere Wände ſchaffen! pane ſteht er i r cher

Sport, Körperpflege, zweckmäßige Ernährung, ver „Don J uan“ in moderner Geſellſchaftskleidung
a

nünftige Lebensweiſe (wer lacht da!) genügen au uführen. Man ſucht dieſe Abſicht dadurch zu
nicht, um die Nervenkraft zu konſervieren, wenn
nicht der ermattete Menſch ganz gleich, ob
Profeſſor oder Arbeiter, Mutter oder Kind in
ſeinen vier Wänden in die Stille ſinken kann,
aus der Beruhigung und die geheimnisvolle des „Don

druck imMagie ruhigen Schlummers fließt.

Wir haben ſehr viel zu tun oder bilden es
uns ein. Darum merken wir es nicht immer, Sammelbezeichnung wird die

rechtfertigen, art keine beſtimmte Zeit für
die Handlung ſeiner Oper vorgeſchrieben habe, und
daß es Don Juans zu allen Zeiten gebe. Dieſes

deutet eine äſthetiſche Unmöglichkeit,
weil der ausgeſprochene Rokok zrakter der Muſik

an“ auch einen entſprechenden Aus
Koſtüm der Darſteller verlangt.

„Dürer und die lt“. Unter dieſer
ädtiſche Ku ewie man mit unſerer Geduld, mit unſeren Nervenſin Mannheim von Ende April bis Ende Juni

ſpielt, wie man unſer Leben heimtückiſch mit ge eine Ausſtellung veranſtalten, in der die inter
wiſſenloſen Widerwärtigkeiten belaſtet,
Summe eine entſcheidende Rolle ſpielen.

Wir ſind auch zu eitel. Wir ſcheuen den Ver

die als der ſtiliſtiſchen Eigenart Dnationale Auswirkung der V Per Motive und
den Kunſt vom e Aachener vis in die Gegen
n Kunſt vom rhu in die enwart hinein gezeigt werden ſoll.

Gaſtſpiel des Balletts der Berliner

Leitung: Ballettmeiſter Max Terpis.
Terpis iſt WigmanSchüler. Als er vor einigen

Jahren mit der Aufgabe betraut wurde, das Ballett
der ehemals königlichen Hofoper in Berlin auf eine
neue Baſis zu ſtellen, konnte man gewiß ſein, daß
aus dem „Gummipuppen“-Enſemble ſehr bald ein
modernes expreſſioniſtiſches Ballettkorps werden
würde.

Terpis' Regiekunſt iſt beachtlich. Er hat
Sinn für das Weſentliche und beſitzt Kraft und
Willen zum Ausdruck zeitgemäßen Erlebens. Sein
Divertimento „Arbeiter“ ließ dieſe Fähigkeit
noch ſtärker in die Erſcheinung treten, als das
Arrangement der Ballettkomödie „Der Geizige“ oder
des Balletts „L'Arleſienne“. Dementſprechend war
auch der Beifall des leider ſchwach beſetzten Hauſes.
Als Tänzer iſt Terpis weniger ſcharf umriſſen.
Er beſitzt eine ausgeſprochene Begabung für Weich-
heit der Linie, für das lyriſch im Raum Vergehende.
Seine Scheu vor Ecken und Kanten, vor geſtrafften
Rhythmen iſt geradezu auffallend und trat ſchließ
lich bei dem Tanz des Radetzki-Marſches ſinnfällig
in die Erſcheinung. Wahrſcheinlich, daß er als
Tanzregiſſeur eine ſtärkere Begabung denn als
Tänzer ſelbſt iſt.

Daß die Rudimente des alten Balletts noch nicht
reſtlos überwunden ſind, trat am augenfälligſten
bei den Leiſtungen von Eliſabeth Grube zu
tage, die auch zu den Mitgliedern des früheren
Ballettkorps der Königlichen Oper gehörte. Was
anſprach, war ihre tadelloſe Beherrſchung der Tech
nik und das Bemühen, in neuen Formen neuen
Geiſt ſichtbar zu machen.

Die ſtärkſte tänzeriſche Begabung iſt zweifellos
Dorothea Albu, deren großes bemerkens
wertes Talent ſich eines ausnehmend ſchönen, wie
für den Tanz geborenen Körpers bedient. Die von
ihr gebotene Orientaliſche Jmpreſſion
war neben der Enſemble Leiſtung „Arbeiter“ das
Juwel des Abends.

Die Geſamtleiſtung des Balletts recht
fertigt allerdings kaum die Jnanſpruchnahme eines
mit künſtleriſchen Anſprüchen beſonders geladenen
Publikums für einen ganzen Abend. Soh.
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Obwohl Reichstag und Landtag politiſche
Parlamente ſind, wird bei Veſetzung der
didatenpoſten
oder jener Beruf müßte mehr
den, weil die betreffenden

e m n San ſeien.
iſt da ebracht zu wiſſen, wie z. B. der Berlin kunſtgewerbliche Studien betrieb und in de drückte ab.bitherige dreuhiſge in ſeinen Berufs ckeh wohnte. Das Mädchen iel in z

gruppen zuſa etz
Unter den 450

evangeliſch. Ferner beſtand der Landtag aus Mitteln für die Vollen r Studien fehlte, Mittwochmorgens Aerzten, 19 Redakteuren, während fuhr ſie eines Tages wuäee Balalaite acrget rantenhand, wo er m

10 Abgeordnete ſich als Schriftſteller be nach München, um dort zu ſpielen. Sie kam jedoch

Anmenſchliche Eltern
arplinge in Halland (Südſchwedenwas de unter dem

i Stellen Brandſtiftung
Bei der Unterſuchung ſtelltetet

zeichneten. Die größte Anzahl der Abgeordneten,
nämlich 77, waren Verbands und Par
teiſekretäre die nur noch von der Be
amtenkategorie annähernd erreicht wur
den. Handwerksmeiſter gad es da
neben 9 Jnduſtrielle, dagegen war die Land
wirtſchaft mit 46 Abgeordneten vertreten,
davon zur Hälfte Großgrundbeſitzer, da

waren nur 4 Landarbeiter vorhanden.
gelernte Arbeiter waren als ſolche ver

zeichnet, und bei 22 Abgeordneten war kein Be

S

F.

222

7ar
hatten.

Weil es dem

per an
i heran die Eheleute ihrehe Das

r h zurück und traf ſiche C exanderſFränkel. Das Paar war ſchon längerar Georerig Kaminſkaja ſo
eine ſchwere Schußverletzung bei, der Am Dienstagnachmittag traf ſich das

inen erlag. Die Bluttat ſpielte die ndin Sanftlebenden Augen der Freundin der r a e
Tatjang Sanftleben, ab.

u im J an in r und zieren.längerer nach Deutſ gekommen, liebte, daß ſie Vorſatznachdem G Eltern ihr ganzes Vermögen verloren Fränkel z e é9 r affe,

tiete 4 wollte Je Berlin Mediſſagte, für
zin n; en nsunterhalt mußte er ſich Sanftleben te, eine in der Nähe vorbeireitendeöfters der Wunſch geäußert, der durch Nebenarbeit verdienen. Er nahm des- S r en el e du

ckſichtigt wer halb bei einem ruſſiſchen Arzt in Berlin als Prikel hinderte doch daran. Die dieberleuevatſekretär Stellung. Fränkel lernte dann die n

Erſchoſſenen, begab ſich gemeinſam in den Grunewald.

darunter eine Rolle. Beide waren mauſikaliſch ver hilferufend weg, ſtieß auf eine Schupoſtreif

Mädchen an

e 14
ruf ben. Der Handels und Kauf Kinder, ein weiteres wurde erwartet. en
mannsſtand war ebenfalls mit 22 Mann ver
treten, der Bergbau war mit 16 Fachleuten
beſetzt, 6 aus Arbeitgeher- und 10 aus Arbeit-
nehmerkreiſen. Die Juriſten brachten die Zahl
90 unter den Abgeordneten auf.

Jm Landtag waren 48 Frauen als Abge
ordnete tätig, nämlich 19 mokraten,
9 Deutſchnationale, 8 Zentrum, 8 Deutſche Volks
er 2 Kommuniſten und 2 der Demokratiſchen

45, K Partei
Demokratiſche Partei 27, Wirtſchaftspartei 11

e 11 (davon iſt Kaiſer (Anklam) jetzt zur
gegangen) und 2 Polen, zuſammen 450 Ab-

a von denen 4 keiner Partei und 28 dem
angehören. Gleichzeitig gehören 6 dem

Reichstag, 3 dem Reichswirtſchaftsrat an.
1918 ſah das alte Abgeordnetenhaus ſo aus:

149 Konſervative (davon 84 Adlige), 61 Frei-
konſervative (davon 15 Adlige), 65 Nationallibe
rale (davon 4 Adlige), 35 Fortſchrittler (davon ein
Adliger), 109 Zentrum (davon 9 Adlige), 15 Po-
len (davon 3 Adlige), 6 Sozialdemokraten, alſo
484 Abgeordnete, darunter 116 Adlige und
72 Doppelmandatare. Dabei waren 139 Groß

ndbeſitzer, 52 Kleinlandwirte, 58 Offiziere,
Kleinhandwerker (4 Konſervative, 1 Zentrum,

1 Sozialdemokrat) und 2 Arbeiter, die übrigen
verteilen ſich auf die akademiſchen Berufe. Dieſe
Gegenüberſtellung erſcheint heute angebracht.

Mit der Angabe des Religionsbekenntniſſes
der Abgeordneten des letzten Landtages wollen
wir die kleine Aufſtellung ſchließen: evang.luth.
212, kath. 102, jüdiſch 5, baptiſtiſch 1, diſſ.frei
religiös 99, religionslos 18, und 13 haben keine
Angaben darüber gemacht.

Er hat ihn operiert.
Profeſſor Karl von Eicken,

a

S

E.

der Direktor der Univerſitätsklinit für i. a

S

S

Verurteilter Verleumder. Der Redakteur der
deutſchnationalen en Tageszeie An Vater G

ger e ti räſt des Diebſtwegen e iniſterp Je de

prünglich, jetzt 34, die anderen zerſplittert,

Nahrungsſorgen entſchloß ſich der

(Kilden mit den 6 Welfen eine Fraktion), Deutſch P J S

D pl.-Jn

men. uerſt
völlig unbekleidet aufs Feld, damit es erfrieren
ſollte. Da dem Mädchen nur einige Zehen

Der v r teaum beit ein Raketenaggregat r regher geh r r

e. Sne

Fritz von Opel (links) und ngenieur

Sander die in jahrelanger Ar

Jacoby aus der Haft entlaſſen.
u Der im. Zuſammenhang mit der

am Mittwoch auf
der Unterſuchungshafte negrlie hreanfatie und H

bruchs, den er im vorigen
radfahrt erlitten hatte.

Be nunäre ſeit dem 31. Januar in Unterſuchungs
haft befindliche Staatsanwaltſchaftsrat Jacoby iſt

Antrag ſeiner Verteidiger aus
entlaſſen worden.

tte ſich in den letzten Tagen
Er erlitt mehrfach

erzkrämpfe.
Auch klagte er über die Folgen eines KnieſcheibenJahre bei einer

Seine Verteidiger hatten
otor

de die Ueberführung Jacobys in das Lare fübgne wurde ſeine HaftUn-
arett veranlaßt.hen bezeugt und darauf hingewieſen, daß bei

tevrer Lebensge beſtden letzten Tagen hatte ſich der Zu
Jn

tand des Ver
chlechtert,

ſchließlich alle Jnſtanzen der ſofortigen Hafte derart bedrohlich ver
n

ur
entlaſſung zuſtimmten.chigung des Verdachts eineracobys Anwälte haben

ten000 Mark Kaution als Sicherheitsleiſtung
hinterlegt.

Schülermord.
Berlin, 19. April.

n der Wohnung ſeiner Elternegtraße 8 in
(Radiomeldung.)

im Hauſe
erlin Mariendorf wurdeauS der 15jährige Obertertianer Gerd Wie

ßer er oſſen aufgefunden. Der Befund läßt
darauf
Hand erſchoſſen worden iſt.

ließen, daß der Schüler von fremder

Das ne Perlenkollier.
zei hat nd ſchnell den Diebſtahl eines Per
lenkolliers im Werte von 6 Millionen Franken auf

erſfrod An Wa deerdacht e ſſer m Hofplatz

Ii

kummer und da ketnei h Sparkasse
II

Halle a. Saale

J

Annahme von mündelsicheren

Spareinlagen

F eregg

nächſt gingen die drei jungen Leute
Plötzlich erklärten Fränkel undn

ſeine letzten 40 Mk. gekauft hatte. Die

2
ihr den Vorfall mit. Die Beamten fande

Fränkel noch lebend auf. Die Feuerwehr ſchafft

ſtarb. Ausführung bankmäßiger
Geschäfte

ren waren, wurde es am

einige Stunden vor
es im Laufe der Na n w er Sim Arm der verDie Eltern legten die Leiche in die

und mit dem Me ewor DasEhepaar iſt geſtä mag Wuen v en

haben. Ehepaar W ge, damit niemand etwas merken ſollte.

d h e die älteren T Ia InMädchen aus dem e rän t a de ei uſtellten die Eltern das And in einer Winternacht vie Wie habe ſich V raſenh atte

Spedition
Möbeltransport
Lagerung

die Weltraumfahrt geſchaStart Fiet bei.
Eine geflägelte Rakete.

Hamburg, 19. April. (WTB.)

n n war HaDe ar der vae- Fernruf n
mitteilt, wird zurzeit in den Opel-Werken an der
Fertigſtellung der O. S. R. II (Opel-SanderRa
kete I1) gearbeitet. Der neue Wagen wird weſent
lich anders ausſehen als der erſte, der ſich für
größere Geſchwindigkeiten ſchlecht eignen würde.
Er ſoll nach Mitteilungen von Fritz von Opel eine
lange, granatenähnliche Karoſſerie und zu beiden
Seiten große Tragflügel erhalten, die allerdings
den Wagen zunächſt nicht in die Luft erheben, ſon
dern im Gegenteil durch Verkehrtſtellung feſt auf
die Bahn drücken ſollen. Der neue Granatenwagen
wird auf der Avusbahn in Berlin erprobt werden.
Der erſte Raketenvorſtoß in die Luft iſt für Mitte
Mai geplant und wird wahrſcheinlich vom Berliner
Zentralflughafen aus erfolgen. Roehn (Roſſiten)
hat mit dem Bau eines geeigneten Spezialflug-
zeuges bereits begonnen.

Rausfrauen! Hausfrauen!
verlangt

Wein-Essig Tafel-Essig
Essigsprit Mostrich

aus den

laleochen Ewigtdrken t

Kadwann 4(0. B.
Halle a. S. Telephon 21216, 21498Die Rache des Entlaſſenen in

3G.Farbeninduſtrie.
Jn einer Meiſterbude der JG.Farbeninduſtrie

„Altes Werk“ in Ludwigshafen hat ſich am Mitt-
wochvormittag eine ſchwere Bluttat zuge-
tragen. Der 26 Jahre alte Arbeiter Franz Gieth

M. F. Wollmer

Gr. Ulrichstr. 6-10aus Ludwigshafen war vor einigen Tagen wegen Gegr. 1769
Mißhandlung eines Meiſters entlaſſen worden.
Mit zwei Revolvern bewaffnet, drang er am Kämtliche Schneidereiartikel
Mittwochvormittag in die Bude der Meiſter einund gab eine große Anzahl Sch üſſe auf die an Aleider- und Leilenstoſte
weſenden Meiſter ab. Dabei wurden drei Meiſter Woll- und Strumpfwaren
ſchwer und einer leichter verletzt. Der Täter ſtellte Herrenarükel
ſich nach der Tat der Polizei und lieferte die abgeſchoſſenen zwei Revolver ab. Die verletzten vier ſrirotagen, Wäsche
Meiſter wurden in das Krankenhaus gebracht. Handarbeiten

Vater und Sohn verbrannt. Jn Bockhorn in
Oldenburg wurde am Mittwochmorgen das Wohn
haus eines Landwirts durch Feuer vollſtändig ver
nichtet. Trotzdem die Feuerwehr bald zur Stelle
war, konnte nichts gerettet werden. Von den in
dem Hauſe wohnenden fünf Perſonen kamen ein
86 Jahre alter Arbeiter und ſein 565jähriger Sohn
in den Flammen um. Die Entſtehungsurſache des
Brandes iſt unbekannt.

derr a u W rDie Berliner Kriminr Wie der Klärung der i e der urd
baren Straßenbahnkataſtrophe am Berliner Stadion
beſchäftigt. Die Straßen e hat bisher
12 Fahr r die bei dem Unglück Verletzungenerlitten ha n oder deren Kleider beſchädigt wur

den, Schmerzensgelder gezahlt. Neuerdings hat ſich
rausgeſtellt, daß S r Rohlinge auf dem

auplatze des Unglücks die Taſchen der Toten und
geplündert haben. So ſind einem

verwundeten Fahrgaſt 200 Mk. r worden,
ihrer GeldSchaffnern wurde der Jn

ta geraubt.

Trinkt

ugelhardt-

Bierel



Die Eröffnung eines modernen Kaufhauses in Merse-

burg ist ein Ereignis, das auch Sie gewiß interessieren

wird. Deshalb erlauben wir uns, Ihnen einige nähere
außerordentlich billig verkaufen zu Können. DasAngaben über unsere Firma zu machen.

Unser Kaufhaus in Aschersleben wurde im Jahre I905

in Rleinem Umfang gegründet, entwickelte sich aber
rasch und ist schon seit vielen Jahren das größte Kauf-

haus in weitem Umkkreis. Es Sind jetet ca. I50 An-
gestellte und technisches Personal, allein in unserem

Hause in Aschersleben, tätig.

Diese großen Erfolge beruhen darauf daß unsere
Firma in bezug auf Auswakl, Geschmack und Qualitäten

eine ganz besondere Leistungsfähigkeit besitet.

Im rn I. Stoc)uns n
un un un nun III M imun n X Mi nIn M n O un nun RAu

Als Mitglied des Groß Finkaufskonzerns Flermann
Tieta-Conitzer (Berlin) genießen wir die größten Ein
Faufsvorteile, die uns in die angenehme Lage versetzen,

werden Sie bei Ihren Einkäufen sStets erkennen.

Besonderen Wert legen wir darauf, daß jeder Käufer

in unserem Flause gewissenhaft und fachkundiig be-
raten und so gut bedient wird, daß aus fedem
Käufer ein treuer, zufriedener Kunde und. Freund
unseres Hauses wird, der unsere Firma sehr gern
seinen Bekannten empftehlt.

Qualitätswaren zu denkbar niedrigsten
S Preisen damit werden wir stets um Ihr Ver-

Jede Abteilung in unserem Flause Steht unter der
Leitung erster, fachkundiger Kräfte und ist infolge
dessen gepflegt wie ein erstklassiges Spezialgeschäft.

trauen und Ihre Zufriedenheit werben.

Nun bitten wir Sie ergebenst um die Ehre Ikres
Besuchs, damit wir Ihnen zeigen Können, was wir

Ihnen bieten und. was wir leisten.

Merseburg
Das große Kaufhaus
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Homerstag, den 19. Apetl

Sp. Ortsverein Halle
Ortsbezirksverſammlungen.

Heute, Donnerstag, abend 8 U
folgenden Lokalen

Bezirk 1: „Reichsadler“, Trothaer Straße.

27 r ſtraße 27.Reſtaurant Max Kloppe, Hardenbergſtr.
5. Gewerkſchaftshaus, Harz 42/44

h w wehi daß 6. Müllers Hotel, Magdeburre ger Straße.Quatſch ruft der Herr der Jnduſtrie, ſche P Se Wir v können, die in einer T. Reſtaurant „Salzquelle Graſeweg.v 8: äprrre e ehe hre I r nWenn man ſie ſchmiert, dann werden ſie Ernennung nung des Kandeswahlleiters und daß beides den Wohnort innerhalb des Dentſchenn Reſtaurant Böhle, Großer Sandberg.
Zum Landeswahlleiter hat der Jnnenminiſter den Reiches vorausſetzt. Lediglich wa erechti 10. Görickes Bierſtuben, Jacobſtraße 28.

uns i t g hlb e Staatsv m Staube krauchen! n des e Siatiſtiſchen Landes beamte, Arbeiter in Staatsbetrieben und Pahtbereg- II. Reſtaurant Leuchte, Wörmlitzer Straße.
Was braucht das Kapital Moral u Wie e2 C t Anheherige ree Langtandes die ihren Wohn. r i ehe bordwyale Thons
geſucht ſind treue Knechte, henen e pro en ent ſten anf Antr e Wohlete geht mer de r taurant „Landhaus“, Merſeburger
Die Sozis na, die könn'n uns mal! 7 en z R n e Bey r Dieſe Genoſſinne e vent Inc anſchrift: n e ich au eichs- und Landes- n und noſſen! Unſere role heißt:e en e ebei Gott, ner Dreh' nd Arbeiter der Reichsbahngeſell nnen alle Vorarbeitender Wählerliſten. ſchaft. ordnungsgemäß erledigt werden.

mdas Scheckbuch managt alles! Durch Verordnung des Reichsminiſters des Jn Die für die Wählbarkeit vorgeſehene Voraus- Das Sekretariat. Petſch.Hier öffnet ſich das Portemonnaie nern vom 4. April d. etzung der mindeſtens einjähri x öriwurde beſtimmt, daß für die t e e e eſonſt klagt es über Dalles! Kuka. e i des Reichstages die Stimmliſten oder et iſt für die Wählbarkeit zum Preußiſchen Land z
rteien tag nicht erforderlich nur einen Stimm- (Wahl) ſchein auszugeben, undDer Arbeitsmarkt reren e herhee n xin Halle. einſchüeßlich i r chlägen, von Bewerber benen Muſter. Der Vordruck für dieſen gemeinKleine Beſſerung bei den männlichen, Verſchiech- jedoch in denjenigen Gemeinden in denen e Tag n rir und Anſchluß ſamen Stimm (Wahl) ſchein hat im Kopf zu

terung bei den weiblichen Arbeitſuchenden. n r des prhen nenminiſters Wege im übrigen iſt nd i ſchei
225 h die vhee in der w hl v a 7 a tn r i v t 17 en r 3 20 des mr Sogt wahr

Woche Oſtern Arbeitsmarktlage ens am n Tage Ab 20. 5.in der Oſterwoche weiter P e Der V nie ßer ßlich ausgelegt werden. Derſeingehen, während das Reicewehigeſer in s ben und Preußiſchen Landtagswahl 132

ſtand der männliſchen halliſchen Arbeits i er des Innern beſtimmt dieſe Eingang der entſprechenden ſchriftlichen Beſtätiguniſchen W loſen ging Friſten gleichzeitig zu Auslegungsfriſten s gung Das Wählerverzeichnis und ſeine
e h e ſener en ne d 9. Wenſnhehte Aer netter Dre Verkreter die bes Abgabe Ansiegung.

r er, dierer a namentlich für des Preußiſchen Landtages dieſex Beſtätigungserklärungen r Bewerberpuhan- Für beide Wahlen wird ein und
ſu er, für Schneider ſowie Abweichungen des Landeswahlrechts en reten, müſſen ſich nach dem Landes- dasſelbe Wählerverzeichnis ausge

land und gaſtwirtſchaſtliches Perſonal am vom ahlgeſet durch ſchriftliche Vollmacht ausweiſen, legt und benutzt
Wochenende waren noch 761 Bauarbeiter gemeldet Z22 während das Reichswahlgeſetz einen ſolchen Stimm-Das Recht i t ſolchen Voll mm (Wähl) Liſten, die beim Volksbegeher 851 Z Zahl der zu t m h gen machtsnachweis nicht vorſchreibt. ren und Volksentſcheibungsverfahren über die

Arbeitſu n ſtieg von oin a 5 rhenpiſachlich well des u z n an e We e hnfi oder ge Ausſtellung von rm (Wahl) r ver J dürfen
vielfältigungsgewerbe jeht weniger Kräfte brauchen r Scheinen. Wenn für di imm- (Wählerals vor Oſtern. Der Beſtand der e Ar re m Stimm (Wahl) ſcheine dürfen am Tage der teien ehe vergen P r r

m e e e etVer 261 männliche und 182 etzungen für das Wahlrecht auch ſcheinen ſchon am ſtellung von mm r en, die ſich an jenen Ver
weiblich zweitletzten Tage vor de fahren beteiligt haben, nicht me rkennbar an m männkhhe wid, v weibliche e zwar Wahltagel ſchließen, haben aber hieran in emer indem auch bei Sketigee e beeht de

e Sie ſind auf Antra a n beſonders hinzuweiſen Lediglich nicht beteiligt haben, in der entſprechen
penahbarter preußiſchen t eleute iſt die Ausſtellung von Stimm- en Spalte der Karteiblätter ein Stimm

Die Liebenguer Straße orrt. Von heute an n einen über den allgemeinen Äbſtim- zeichen nachgetragen wird.
i die Liebengeuer Straße hl) tag hinaus bis zum letzten Tage Vor der Auslegung haben die Gemeinde öund Turmſträße zwecks Einbaues eines r ſie vorgeſehenen Abſtimmunggsfriſt zuläſſig.ſ den die Wählerverzeichniſſe daraufhin z

nſein eines Sofern nicht von de i ü ich in war

n S n t (Wahl) ſcheine „wahlbere en Perſonen eingetr z esgibt ſich die w gkeit ſolchen für die lantragt wird, iſt es unbedenklich, für beide Wahlenlſich noch ba den letzten t

i z

nan

Macedonische Ova-Tabake
„verarbeitet in der

modernsten Mischungswerkstatt
der Welt
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die ichstag ode Landt le e e za ar Das Verhälnis zwiſchen Vorgeſetzten und Autergebemn n dehg rs kenntlich z machen. ch riß ene en e eernieeto er Bekanntgabe BevölkerungLa Zeit der Auslegung der Weblervergeichnſſſe 4 rſowie über Zeit und Art der Einſprucherhebung Amtlich wird mitgeteilt: Der Mi mann keine beliebte war.

weiſt der niſter ausdrücklich hin. Die Ge ni tnis luf Behörden müſſen vpei 9 r eſtimmn m d rn über das Ver nis daß auch Polizeibeamte und Publikum ein e
darüber, zu welchen Ta unden die Wählerver-ichniſſe n den ne en der Auslegungs- So m m
riſt auszulegen ſind, unter allen Umſtänden uuber

ausreichende Rückſicht auf die örtlichen Ver- Bevölkerung A

hältniſſe nehmen. i g ht vonJm allgemeinen werden die Wählerverzeichniſſe d nſteg verſuchte, ginwährend der üblichen Dienſtſtunde nſobachtung aus, über 77ſein, auch n ar en muß ſamten der Polizei zueinander, insbeſondere vonſbeamten-Verb los m W er
dafür ein beſonderer Dienſt eingerichtet werden. ſHmter geben 9rgeleern ngefebrt r. ſgritwon in Berlin ſeinen 92 lief e St Wan

e

chöpfun
Gewe einenEs kann zur Nichtigkeit der Wahlhandlung fach noch nicht die n arheit beſ r bandstag ab. Am Dienstag ſprach Händele r von mit r 7We er h gemeinen Deutſchen Schlag n die rechte Kopfſeite, die greut onühren, wen rzei i ück da es, ſo fä der la wörtlich fort, in d9 auf die Jrilhen re Hinſicht h hen orſchriften; für die Be über Die freign Se am ten-ſeiner Du drehen ar hett i

agesſtunden und zu kurze Zeit an den einzelnen amten der ſtaatlichen Polizei gelten dieſelben all aften und die Wahlen“. Erſerwiſchten den fliehenden Wilderer. Der hatte ſichTagen ausgelegt worden ſt Nach Ablauf der rn Rechte und Pflichten wie für alle anderen auf die parteipolitiſche Neutralität der geſtern vor dem halliſchen Schwurgericht e
Audlegunge riſt dürfen Aenderungen an den Deamten. Treue zum Staate, Gehorſam ſprechen, unter der viele De verſuchten Totſchlags, unberechtigten Jagens u
Wäahlerverzeichniſſen nur noch auf rechtzeitig er den Vorgeſe en verſtändnisvolle SJandiuns Unter leider noch die völlige Frettierens zu verantworten Er beſtritt Drohung
hobene Einſprüche hin vorgenommen werden; gebener und kameradſchaftliches Verhalten unter ät verſte So für eine und Tötungsabſicht. Zu ſeiner Si it habe er

i leichgeſtellten. chaft wie überhaupt für jede Ge Th. die auf ſich gerichtete Flinte entreißen wollen,ſank hen deeee eth gen ſind nach Ab- iel ſtellt gerade die Eingliederung der de hie vönige atte Nemtaltmnſwebet ſich die Echüſſe gelsſt hatten. Es war ge
Polizei n demokratiſchen Staat erhöhte An be. Wenn es die Situation erfordere, ſehen worden, daß K. den Finger am Abzug hatte.rdecungen an jeden einzelnen ihre e mit einer Partei zu er e engehe and den K. im Sinne der An

Leichtfertige Behauptungen. o wie an Untergebene. Die Polizei muß änkt für die d en der Berufs klage ſchuldig und beantragte 224 Jahre Zucht-Der Muſterdemokrat Minner hatte in der re en S nd et 4 n r s ſt Wahlen ſei es un hie u Srrigt p r e Kerre
er Bezie o un e ch er eamten offen n, we age und verlegten Stadtverordnetenverſammlung mit entrüſte Umg ſein zugleich aber ber Verden dehſteiet nd welche 9 h e e u 11s des Reichsſtrafgeſet-

St muß fün Stimme die Behauptung aufgeſtellt und die dieſer Zuſammenhalt n aus ſtarrem gegen ihren Zeitung hatte es in ihrem Bericht gwang, ſondern aus einheillichen Willen r ilderte dann im einzelnen buches (Widerſtand gegen Forſtheamte e ein
ie re Rechtsparteien gegen Jahr ſechs Monate Zuchthaus, wegenüber den Ledeege der Beamten en 10 Mk., Frettierens 20 Mk. Geld

e el ſowie rm nr g e unternebmende Jünglinge.prechend de ſetzlichen Beſti kei e der S e et a Sherenennnen,n geſetzlichen Beſtimmungen ä ener enden Stelſeter Ärbeitsleſenungerſtügung pe ſet. Für e Wege n eit“ der R iendi die Beamten, der Referent, kann es keinen die zum Teil Sprößlinge ſeiner Kundſchaft hgebilligt. Letränkal den eſegen d Knteegehenes 7727 W x r daß ſt t re Stimmenſdie de gen a ſank denſtube zu Dabel

ei de a

ebenſo entrüſtet wiedergegeben, in Halle hätten mtreikende Steinſetzer während des vor einigen Wien 7 e die e
agen beendeten Steinſe er Arbeitsloſen fachen jedes einzelnen Beamten der

unterſtützung erhalten. Dieſe Nachricht iſt, wie das ahlreichen Staatsverwaltungen nd2 2 4 p ö eſt egtArbeitsamt jetzt offiziell bekannt gibt, unzutreffend. z erſchS hat das Arbeitsamt ent de Verden Einzelheiten für el veltef

i

Da war alſo der Zionswächter in ſeinem Eifer Verhältnis z ſkaten.zuauf ein falſches Gleis geraten. Ragirägiich mag ohne weiteres die gebotenen Formen ge t tte ein „findiger Kopf“ entdeckt der desihm wohl das Gewiſſen l ſeitiger Achtun Höflichkeit undfkratiſchen Partei geben können, die nicht dieRia n Birelenhen de Sia ſener Raſt n erienen an andieſgett gen Ssretbene nkundis l.
korruption mit dem Mantel der chriſtlichen Nächſten die.
liebe zudecte und den c d J Wagen r r r ſchaft vertritt. Der Beamte gehört bei den Wahlen ſener e e
meiſter wiederwählte, und da ſchienen ihm ſtreikende a einem Kumpan einen Raubplan. Der onnArbeiter gerade recht, um dort vermutete Kor- rede „Herr“ im dienſtlichen wie außerdienſtlichenſAngeſtellten, die genan ſo wie er nur aurantion al den Pranger Du ſelten ermutete Kor Ceringe nene da di i

hin
hen Bor. wut von den Kelegierten ehe mimſg angengunen Spieltiſch h e e

Volkskaiſer geſucht Fletten und üntergebenen derrſhen, das auf dem
mehrmals

Miniſterialdirektor z. D. Brill en Treſor r Drei rist i über den „PolizeiRe „kierten es, der Elektriker U. der BureauDie Deutſche Volkspartei hielt geſtern abend vor zu n Be t m h ikt: taat“ deſce deren eng en V en ilfe Hans H. und der Anſti 6. Das Quin
icht hergde zuhlre h tiger chtung beruht; Sonne ſch m e r v Publikum ihre erſte dann kann auch das Gefühl abſichtlicher Berlehune erſtrebten Verwaltungsreform. forderte tett hat ſich die in großen erbeuteten

per ung in Halle a Eröffnet wurde ſie durch den ren nicht aufkommen. Bei ſolchen Be 805 eben deswegen r ne
en rege x treffs des iehüngen der Beamten zueinander bedarf es auch eiverwaltung. Vorausſ er teilt. Freunde beſu damit

es ſie endete aber, wie üblich, mit den keiner L reerten Formen der Unterordnung, wie endlich ein Künſtlerſpiele“ und die „Fledermaus“ an
e gegen andere politiſche Parteien einer Anrede des Vorgeſetzten in der dritten ſt ivervrdnungen it dere 43 Auto einmal nach z VonNa oder des Achtung Rufens beim Eintritt von Vor i den e grorodune Eingeſ

ſte Referat e t der Reichstagsabgeordnete geſetzten in oder Geſellſchaftsräume von Be n Ver kam der z ene, der auch vor dem großen TagCremer. Dr. Cremer baute den ganzen Vor amten. urch den uß ſchon weitere 180 Mk. aus ſeinem m 17trag auf dem Satz: „Gibt es Deutſche, die ſo ruchlos 2 h zu ſor t haben will, 470 r hatteſind, nicht an Deutſchland zu glauben?“ auf. Neues wirklich zu ch ein Elternpaar 70 Erſatbrachte der Redner nicht zutage. Die ganz Schlauen Man vergleiche dieſen Runderlaß des ſozialdemo t wird. u dieſem Das richt beſchäftigte geſterngingen bereits nach dieſem Referat a Hauſe. Der kratiſchen preußiſchen Jnnenminiſters mit den eine Entſchl Kang an mit U. H. und Former Hans L., der den
Reſt hatte dann Gelegenheit, den Landtagsabgeord ſtänden, die unter dem alten monarchiſtiſchen Re Käufern die Tür geöffnet und nür Geld zur einſt
neten Heiden reich zu bewundern oder vielmehr gime üblich waren. Damals befand ſich der untere Am zweiten r befaßte ſich der weiligen V rung in die Hand gedrückt er
zu r Herr ſteht auf dem Stand Beamte gegenüber ſeinem Vorgeſetzten in der Rolle e ich mit inneren organiſatori- halten hatte. (Die übrigen nimmt
Zept t r e eines Rekruten; er wurde barſch behandelt, mußte r u m Der h nde endgericht vorl) An 7 rnen ſich mit viel Sttimelanrant ber wenig Wege a u r t er cht a nem Geſchäfts e r r i mee

iſt beſonders der Preußenregierun an der er durft preche: egenden sjahr ſehr gut entwickelt hat. Die ebſtahls erkannt und meh gert 34 oder Wohl gerade gab es ein Beſchwerderrecht, das aber bei den Be gie tut z r brishche erfre icklung iſt auch bei den rige Galgenfriſt zur ung bewilligt.
deshalb machte er bei dem Publikum ſo gut wie amten nicht mehr wert war als beim Soldaten; wer Kaſſenverhältniſſen zu verzeichnen. Zur Verbeſſe-keinen Eindruck. In der Diskuſſion trat dem Redner ſich beſchwerte, konnte mit Schikanierungen aller Art rung der Lage der Holigeld esmtenſchoſt wurde eſſe Eile mit Weile.

u. a. der Generalſekretär Dornblüth von der Demo rechnen. Auf dieſe Weiſe wurde auch in der Be Reihe beachtenswerter Forderungen
kratiſchen Partei entgegen, was ſer u noch ſamtenſchaft ein Kadavergehorſam geſchaffen, an den llt, ſo z. B. Ooderbewertng der „Unglücksſtraße“ Halle Ammendorf v
einen kleinen Zwiſchenfall herbeiführte. remer ſich die Beamten allerdings ſchon gewöhnt hatten. ona 7

Diegert en, Niederlegung der Perſonalausweiſe bei am 18. Rovember 1 inter dem „Roſenga

riff Dornblüth in ſein lußw önli einer Zentralſtelle, Gewährung von tiegsmög der Schauplatz eines toßes zwiſchene h in ſeinem Schlußwort perſönlich p Jm neuen Deutſchland, in der Republik, unter lichkeiten für e enden mit a als v einem en Ammendorfer Karl Matern ge
rk an, daß di usn. daß dieſer aus Proteſt den Saal verließ ſeinem ſozialdemokratiſchen Miniſter ſoll das nun Dienſtjahren, Wohnungsgeldzuſchuß für die Bereit Wenerten Perſonenauto und dem ebenda wo
ie rig Zuhörer verdufteten ſich auch nach und anders ſein. Hier ſoll der Menſch zum Menſchen it ſcha ibeamten, Änre von acht ſt kert. M. hatte derß nur noch wenige Gelegenheit hatten, u 7 eng der n beren He ahrt u ſt n Linem nnach, ſodie Komödie mit der de „ſſtehen, trotz der durch den Dienſt gebotenen Rang auf das oldungsbien

omodie, mit der der nd ſchloß, ſich anzu tſ für die Beamten, die den s vorbeidrücken wollen, wobei er
n Ziv ung verſehen, einheitliche den gleichfalls nach A. radelnden P. umriß.

bren. idenrei e nämli unterſchiede. Zweifellos wird durch die Geſtaltung Anſtellung, Enr oder et nan da erſt ſeine eiser ſeines Verhaltiſſſes wie es der Miniſter wünſche chren Diehnt à
wollen wir hier aufzeichnen: Heidenreich ſucht nach auch das Publikum einen Segen davon verſpüren.
einem Volkskaiſer, der Deutſchland der Sonne ent Der Beamte, der von Vorgeſetzten ſelbſt ſchlecht be
gegenführen ſoll. Alſo holen wir Wilhelm wieder, handelt wird, iſt leicht geneigt, ſeinen unterdrückten

r uns doch „herrlichen Zeiten“ entgegengeſüyrt hat Kaee an anderen Perſonen s er wird
eſen gegenüber gleichfalls unhöflich und grob. Das rbandstag wiederzeigt uns gleichfalls die alte Zeit, wo der Schutz lin Veiche ſen kndet in weit oben

ienſtregelung für ganz Preußen und beſſere Aus Der geriet unter den Wagen und Rippentattung der Dienſten und andendſelſee Acht bruch und Ouetſchungen Vabon e Vor dem
tundendienſt, frei von jedem militariſtiſchen Ein Schöffengericht Halle wollte M. behaupten, daß

hleg l dem Beſtreben, den links beginnendener alte Vorſtand wurde wieder ewählt. Der Sirahenteſ für Radler erreichen, nachdem

beide die rnbahn er unter ſich gehabt hätten,
in das Auto gefahren ſei. Dem widerſprach

mehr t e erung der Verleglen. Das GerlhtDer Miniſter will ni dulden. eDer e Lunte Dr. Becker hat hältniſſes des Kindes zum Lehrer gehindert wo in einer im erſten Stock gelegenen Wohnung ein die T V Wein an r
an die Su behörden einen Erlaß gerichtet, in wird), Fußbodenbrand entſtanden war. Nach etwa halb erkannte auf 100 Idſtrafe. g7* ha
dem es u. a. heißt: Z. wenn Unauf merkſamkeit und manſſtündiger Tätigkeit war das Feuer gelöſcht. Der noch mit dem hen zu z

„Die Berichte der Schulbehörden laſſen erkennen dis hafte Leiſtungen du körperliche Brand iſt v r daß aus dem Ven-nen, der geſtern als Ne äger zugelaſſen war.
daß, ebenſo wie in der pädagogiſchen Theorie, in der chtigung bekämpft werden ſollen. tilationsſchacht des Schornſteins Funken auf den
pöbagogiſchen Praxis die Vlefe ter korper m 1. Mai 1929 in „Fußboden gefallen waren. Die Feuerwehr wurde inr n e wee dewethenlden Brrt Tee J dec gangenen Vawt anterderr nosh mehrmofs dei l Eelchenſnnd im Zerfeltänpel. Am Minwohver
wird. 3 wünſche, daß dieſe Strafe ent Schulen treten ine Anwendungen unbedeutenden Bränden alarmiert. mittag wurde aus dem Teufeltümpel bei Merſeburg
ſprechend ſolcher Einſicht noch mehr zurücktritt und des Züchtigungsrechts diſziplinariſch beſtrafen Die Steinbscke im Zoo. Den Steinböcken in die Leiche eines Mannes geborgen. Jnvalidenkarte

J a d v v r m n mußten.“ r Zoo iſt das neue Heft der ungerauszuſprechen, veranlaſſe r die Wen aus dem n Garten“ pnet.Schulaufſichtsbehörden, unter Beachtung der frühe die tag x ten Fieig kleine Stein l rin den Beſtand aus Halle aus. K. muß von der Brücke herunter
ren Beſtimmungen bei der Beurteilung unan wird, ſo iſt er doch geeignet, wenigſtens 2 73 unſeres Zoo. Das Steinwild z ausgerottet, geſprungen ſein und hat ſich dabei eine blutende Ver
gebrachter körperlicher Züchtigungen zu derückſich Mißbrauche dieſes ems auszurotten. ent und da es die Gefangenſchaft ſchle und letzung am l zugezogen. Der Grund zur Tatgen des es grundſätzlich von mir a atte auch t scheeſgent durch gutes ſelten geſunde Nachkommen en iſt es ſo ſelten iſt unbekannt.

i h t wird und dementſprechend diſziplinariſch Beiſpiel und Kampf gegen prügelnde gkollegen und wertvoll. Viel Schaden richtet aber das Wieder ein Selbſtmord. Geſtern abend gegen
zu ahnden iſt, der Präügelſucht Einhalt zu gebieten Publikum an. Da die birgstiere verhältnis 19 Uhr wurde in der Küche ſeiner Wohnung ein

1. wenn Mädchen körperlich geſtraft werden, mäßig einſeitig in der Ernä ſind, vertragen ſie 32jähriger Mann von ſeiner Ehefrau erhängt auf
2. wenn Kinder im erſten und zwei- keine naſſe und allzu ſaftige Sonſt gede nden. Der himzuges ene Arzt konnte nur nochten S z l 4 geſchlagen werden (weill Die Feuerwehr wurde heute nacht nach einem Wſee Steinwild in dem natürlich gelegenen Seheg en Tod feſtſtellen. Vrund »u dem Selbſtmord

dadurch nbahnung des Vertrauensver Grundſtück in der Brandenburger Straße gerufen, unſeres Zoo gut. iſt in einem ſchweren Nervenleiden zu ſuchen.

r t ff ſt ſf e Be e e haft gafan)Was haben die Parteien für die Beamtenschaft getan?
Die Antwort erteilt Reichstagsahgeoruneter Postinspektor Steine (Berlin) in einer

öffentlichen Versammiung am freitag, dem 20. April, 20 Uhr, im „Wintergarten“,

ſeitdem z. jemand
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der Arecdete Egiedovens a

gr r S r
r e riellen 7e
t e r F: wartet aber darauf.S e de h Peren Selbſtändigen Die

in

I ne r Cſen nd Vnetallindu- der v im 1 hr re r Eiſen unng ſowie die Arbeitgebergruppen der Zahl neuer tet und

ndüſtrie haben Verhandlungen ab Ei
daß für dieſe beide Z w in den

i n dert amt v 5 e r
t in War ngeſtelltm e ein r mit n r

bevorſte n Reichstagswahlen Seine
den Metallarbeitern Gelegenheit e des n dehe e

a und er bat um eine ehe re Dnilobnungtung verſagte dieſg allein richtigen ge nmeiſtens bei der höhung. Es ſoſmne, Auch die kommende e m n auch nach Gruppe 4
Metallarbeiterſtreik in Gerg, mußte vielfach zur Arbeitseinſtellung um m erbandereg in un e u nun einewerden, die von den Unternehmern mit et dugleid über die Einfü r i Venae von 60 Stunden in Be-

Die Pete arbeiter Geras t n W ehe Ausſperrung der übrigen Arbeiter beantwortetſlidenunterſtützung entſ eben vin, a die er aber Weſt Für dieſe Mehr

e reik. n z r t hen ehe e war von r rn aus der t it verlangte er die taritmähis zu ſtebendeS a r eine Erde S n Meta der DMV. de mit den Kommuniſt ſten e 4 vor dem Arbeiltsgericht ine r z vorſieht, iſt vom puia ter en et glauben die re Kollegialität ſſen-Mer Fetur Dieſes gab auch ſeinem Klage-verband abgelehnt worden. iſchen M anf e notwendigeſſo idaritet ſint keine leeren Vegrifſe ſondern a auf n von 209 Ueberſtunden ſtatt
n ſich von a Lohnerhöhung u eine Ausſperſes muß von jedem, der Anſpru z r rr n nach Gera wird r Fern hierin hen wie die Metall-pral r e e zur Zahlung von 196 Mk.

raktiſch h g. s Urteil dierielen her vehrbehe Phne eine neue ſint m rg. legt, ſo da iim Bangewerte e in et en r c att n enz t h d der Tehe e er
vom Arbeitgebervere r irke wurden die V vzuſchl Heute ſind im Baugewerksbund meinden, machte geltend, daß Scho e d en Lohnabmach Wer en vrn r den Freiſtaat ni 50 000 Tieſbauerkeiter h na Grupte m Wie Wer perſönlichen en Zug

J derer den re aſchiniſten e z g W irie wie Sorge ein S Frl .2 w a r m ndige wöche n öge nilig a it in ne Beund den Chriſten vanetheteerene Sehſen t h Vale re e a ehe tertenren See S m S Weſtfalen ar gienn ren ſr das beten. es Handie ſieh dode vieles un Tee re i deher anberegtet. Senoſe
m rſerſte Hal i 6 Pf., für das ſarbeiter. iſten Peſt ter ſeien deebals e J r. nh rnächſt war in den einzelnen Be weite dartiebe P bis 8 in ihren n Derhanden 4eklieben well d weil die daß für Sch. h ſeiner Beſchäfligung und

worden, aber nur in einem B in O r öhun Spitze r Ein Beiträge niedriger ſeien als im Ben, war e vor dem amt eine der e a des Die Beſtimmung nd Sahung des wo bare in en n n in
inigu z n. ſich dort ondern nur ember nach bei Berufswechſel in in 4 n nun e e e re c v en vor ablauf di e gehrnites Verbande erſt ma is Voden Da e weken a e r x lage

Bezirken e t d n mu in über die e d um Berufe vo i. werden brauchen, n m um an die längere 72ſtündige rbeits
Teriſamter S ted r a die 31. 2 ſollen, von neuem verhandelt lt Hemmnis e h wertſchaſt che Zuſammen binden.
es nicht mal ä e Sp m hege a h ten. Es werde eine Ves Landesarbeitsgericht wies die Berut r e un h gegen m Die r e n Lohn ehe h werkſchaftsko in g zurück. Es führte zur Begründung aus,er in le 3 e re v den e freie Schieds See h e chenden bat z en W r. e Wer e

lun eher ttarif- ehe r o cheidungen r Latg be oder 4. MaßgebenH. Dieſe n abernennenswerte Teil mit in handwerksmäßigen

rbeiten. Hierfür kam aber nur eine tägliche Ar10 Stunden nach dem Tarif in Frage

eamt en s daß ünfe rnehmererg aniſ n nach ge e n deutlich die
einem re Plan überall gegen die St z ke der Lerſchiede h Abe

e h e der S
der Preußiſchen Gruben

r keinen r ſich ſegne Löhne ſind an und für ſich die ſo a daher auch i e ehi Pewe nttenzahlt werdenauf h in e vei den prozentualen hege en für Se m (Schluß des redaktionellen Teils.
zu un ehnter nur b e et ber on vor cimigenv hat das u z e rege en ten en n ihn en

nicht befried n- daher r rhandlungen z t S t unternehmerorganiſationen nicht ſtatt nicht ſo wie etwa die Gruppe der Maurer oder Zim u in Ferne e r a t He in e r
l des Baugewerksbundes einer ländli den w. durch den Schulrat. e neben. Jm allgemeinen wurden die Schiedsſprüche a Das „lkohl b bTarifämter mit ganz geringen Abweichungen be die St 7 n 2 o h Zu f a e e gern auf Adel v vie n r

OKonto verbringen konnte, daß er r mußte e Verletzung ſeiner beruflichen Pfli htenT m n r zu Walden der jener Li ars einem f ſagen Wethiree zu e fich t

en u erſten haſt du b i ab ihm ſein Kollege dasdes Blockhhauſes in die Erde gerammt wurden. euheh i tn nicht arbeiten? Wo ſtierſt
on du vor dich

dere tückspauſe war längſt beendet. Sch
ngsum die Buchhaltungsmaſchinen „Mir iſt. mir iſt furchtbar elend!“ jammertec w e r chäfte der neuen Tom n überraſche r Verſtellungskunſt.

eierte noch und ver Der Kollege drückte ſein Bedauern aus. Tomteſte s ins W die D. tellung der „Monday t einen Verſuch, ſich zu erheben undS n lücklich drei Theorien über Ki w

s gab g r en über Kittys ver „Um Gottes willen!“ rief der beſorgte Bergd h heä Vr n e die be les weſer Bunte d eniſt a er! Burks wird ohnmächtigSache iſ e auf z laue Auto mit der blonden frelß erin und Tom alſo fiel in Ohnmacht. Er m ſich d
verſchwundene e e hat! Hundert er Hunde am Sonnabendnachmit S auf echlug woßg t einflößen und kam langſam w

de

PRomen von Rudolf Naymer
Oopyright by Radolt Reywer, Berlin W O.

16 e Machdrus verboten.)
icht Burks! Dazu ſolltenSie x W vergan ne h s e haben, Knn

e r a herg le gehn JInitiative, um
tauſend Dollar ſo etwas e einem armenSanſbeznten au die Sein befen er Sult h n ar tet e eeeeceeeeeeeeeeedie e te Anſpielung auf die Verwendung d e nd der e e einig, ſelbſtverſtändlich eine auf te n Anzug geſprengt worden war.ſeiner Freiſtunden zurückzuweiſen. Sönen al r y v J le r nte Kittys ar die Verfolger auf die falſche Jan e“, hauchte er matt, „es geht ſchon etwas

Erſmnern Sie mich daran,“ fuhr Blimm fort, nen per ände tele werden ſich die Hun u lenken. Da war der berühmte Reporter r.
daß das Konto O'Vonnell noch immer über uſ S e de 8 ttes ſelbſt, G. W. Quic, der aus belang nach Hauſe, Burks, du ſiehſt ſchrecklichen iſt. Vergeſſen Sie nicht, mich am Ende „Gib bitte einmal e n Kolloſeren Lokalangelegen eiten n Senſationen re u man ihm, als er fürchterlich die AugenWoche daran zu erinnern, falls der Kredit legen die Zeitung aus de Wer 33 d. tte und der ſeiner cberzeugung Aus verdr t
bis Sonnabend nicht eberrhut ſein wird. Und Nach den erſten tet grler wegen Kitty wäre noch in der a zum bt es da ließ ſich Herrn Blimms
er wird es nicht ſein, das ſage ich J o die taben vor Toms A tanzen. Er dint in einem einfachen Faltboot in See ge ſhrii Stimme vernehmen.wahr dieſer O u il ein er ente o rſch um mit neuer B rſhung Weiter- c im die hin n c erreichen und r r ſris u krank. Er wurde ohnmäün

den leichtgläubigen 57 mit einige Parke zuleſen. en e war an Arme lobten an Vord des J hat zuviel getrunkene e emacher immer bei der Han e uick teilte dur rachrohr ſeinegbieuen Kurs u e z en in einer Motorſocht ſo ob Sie einen Kater daitenom 3 nur und wandte ſich ſeiner Arbeit he

in Ausflüglern beobachtet. in Begleitung

re rn
l ßer n mit, dahie Verfolgung aufne men werde und beſtimmt

hoffe, noch vor Honolulu die r einzuholen
nd von dort aus die erſte Radiomeldung nach ſermutigt.

risko zu funken. Da war der nicht minder „Sie möchten gern nach Hauſe gehen?“ fragte
n Beamte der Kriminalpolizei, Detektiv. Blimm rig „nicht wahr?“

e für den es feſtſtand, daß in die h nickte.
Il Stadt überhaupt nicht verlaſſen hatte ſich ehen Sie, Burks! Gehen Sie nurin re verborgen iel bis der heiratswütige und Wia en Sie ſich aus, hören Sie? Dann wird

Sniffles wieder nach Hollhwood zurückgekehrt und die furchtbare Krankheit vorüber ſein. In dieſem

en z i e e en e S r ja doch weniger pt.oweit 8 ren ohnehin ſchon ſchwachen
von dem nieman v als Tom Burks W en es micht einma W ſeine t mogii e hnehin ſchon ſ

wußte, wie es um ſeine Fina beſtellt war. tHypot u begründen. z war eine MethodeThomas O'Donnell, deſſen von Burks liebe von Wahrſcheinſichteits n en Tom ſtammelte etwas wie r evoll geführtes Konto einen übe e An e
ben a l dalen Dollar auſwies ntweder war e u repe t
M wäre und, durch nichts beeinflußt, zähe an ſeinerrklich Mittel, ein e 1533 von vrie feſtzuhal ten und zu warten, bis ſie ſich

ken an den Urwald und „Mir iſt wirklich furchtbar ſchlecht“, jammertene ne abzulenken. Tom, von den bedauernden Blicken ſeiner Kollegen
Das gelang ihm eini ermaßen, bis kniſternde

Butterbrötpapiere ihn erinnerten, daß es 10 rig30 und ihſcncepeuſe war. Vertraäumt biß er

in das belegte Brot, das ihm ſeine Wirtin zu
ehe hatte, als er morgens zum Untergrund-

n elaufen war.eſſet le Sache das!“ wandte ſich ſein Nach Do

bar an t mit dem Frühſtücksbrot an das
Ven r blatt ſchlagend, „haſt du ſchon geleſen,

urks
„Was?“ fragte Tom, ver hinzuhören.„Na, menſh die Geſchichte von dem Ver-

ſchwinden der bildſchönen Tochter des ſchwer

reichen rs ging Tom Burks die Tochter eines Fris
koer Börſenjobbers an!

„Ermordet?“ fragte er a e z winragſt du per als die Polizei ſe t
weiß. e in aber, vaß die ſchöne Kitty nur

e en iſt, um dieſen Filmmagnaten
er nicht heiraten zu müſſen, den ihr der alte

Donnell aufbinden wollte. Wenn man auchmit en ſchmucken Marineoffizier ver

bt Atyè“ fragte Tom Burke plövlich mit ge
igertem Jntereſſe. „O'Donneb a fuhr t Kollege Toms fort, ohne auf

Der Frühling iſt da!
tätigt oder widerlegt hatte.Tom Burks aber war verſucht, in ein lautes Nun harre es rei 2 r evten

Gelächter auszubrechen. Er brauchte keine Hypo MAI 7 r Naen. theſe aufzuſtellen, er wußte! Es war gut, ganz
Er war ſich nicht klar ob er ſie ſe ausgezeichnet ſogar, daß die Nachforſchungen des

ODeutsehe Maizena n ehe m. b. H.
18

S

oder die auf ſie aus tſeg Belo pns h el Detekti d rtt Reporters i
t v verwirrt, ugen tektivs und ſuperklugen Reporters inwen ruck net e verſchiedene und falſche Richtungen gingen. Er

teuers und der nſhlichenden Heine T natürlichen Vorſprung und würde ihn
Darüber aber war er mit C reinen, daß er
unmöglich auch nur eine Stunde bei ſeinem! Tom Burks machte ſich kein Gewiſſen daraus,
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die Ihr nach sohwerer Berufsarbeit
tar wenige Stunden Not und Sorgen
vergessen wollt im Taumel lhustiger
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Glasſchüſſel, extra groß 48
Glas Küchenteller, extra groß 48
GilaeButterglocke 28
Kompottnapf, Glas 84
Porz.-Taſſe mit Untertaſſe 19
Porz.Speiſeteler 19Porz.Abendbrotteller m. Zackenrd 25
Porz.Bratenplatte, groß 1,39
Springform, groß. 78Porj.-Taſſe u. Untertaſſe mit breitem

Goldrand, Schalenform 28
Satz Em.-Schmortöpfe, grau, 5 St. 4, 95
Em Aufwaſchwanne, groß 85
Em.-Nachtgeſchirr 75Em Eimer, weiß, 28 cm 88

Gießkanne, groß, lock. 88
Noßhaar-Stubenbeſen 88
Roßhaar-Handfeger .45
Kloſettvürſte

Straßendeſen 48Meſteter, 12 Stüuc 36Pfeffermühle mit gutem Mahlwerk 39
Brotmefſſer, extra groß 185
Holztableit, groß 88Nudelrole 20Reibeiſen mit ſtarker Ausführung 23
Sand c Soda-Garnitur. lack. 5

Dir bonnen einen großen Erfolg

Stüärmisehes Lachen begleitet die Aufführungen

Der Sehwejk Füm veigt
Erlebnisee des braven Schweſk von der
heimatlichen Etappe dis zur Front and
seiner Geſfungennahme durch die Russen.
Sle werden del dlesem Flm Tränen lichen

Außerdem das weitere luſtige und
aktuelle Beiprogramm

Anfang: Wochentags ad 4.30 Vbr. Sonntags ab 3 Uhr

Kaffee oder Zucerdbüchſe, lack.
Kohleneimer, ſchwarz lackiert
Brotkaßten, lack., groß, m. ſchön. Dekor 2,58

Waſchgarnitur, bunt, 5tlg. 8,90
Meſſer und Gabel, Paar 28
Zinkwanne, extra groß 2,30
Zinkeimer, Bem
Zin topf mit Deckel, groß 2,95
Bolksbadewanne

Sobel
Kaffeebecher, bunt, extra groß 14

Sqüffei, groß 39Satz Schüſſeln, bunt, 6 Stück 1, 79
Milchopf mit Schrift, Liter 39
Küchengarnitur, 23t(g., m. chön. Dek. 8,95
Waſchgarnitur, bunt, Atlg.

Sr. r. Alrichstr.

Gr. Steinstra Be 27.28

unseres jetzigen Spielplans

Der brave

Nach dem berühmten Roman von Jaroslav Hasek.

die Köetlichen

48
88

Porz.-SDpeiſetet
m. br. Zacfennold
rand u ine S

3,65

Suppenſiebv 28 Stubenbeſen 45
Gannmn nn S C

Alum
Handfeger

III

n

ertieget29 3 28 em groß 14 Em Bratpfanne 98
U Airch den Maszeveinber! fur meine echt eieten beschäle bit ieh in der lage e dillg n recterler

J

S
Em.Schmortop
extra groß 98 mal s
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Hodann iſt von der Juneſeß

konnte wieder einen Zuwachs von 5 neuen Mitglie können, daß ſie eben auch wie alle bür erlichendern verzeichnen. 3 Bericht von der Unterſteien eine Partei der veſivend

44

Merſeburg Querfurt Sehr günſtiges Geſchäftsergebnis Repu e SMerseßurg (Stoct) S interner Anteil nde noch mit, daß eventl. amEine be Der Abſchluß Mansfeild Lichte der Lohnbetvegung Sonntag in den Nachmittags oder weithntenmitteldiebſtählen wurde in der h n Die Direktion der der im e re T. r h e
e Mansfeld A.G. i r Kameraden, der von einerin der Rentnerſiedlung Il in der iſchen Straße letzten Monaten anläßlich r gohm e denſüber 2,77 Millionen Mk. 1826 aus dem hen Weahlarbeltdtour kommt, Eilenburg paſ

eführt. o wurden in den enzenden a lungen tger Leberendhet Lntwendet A 5 n einem dauernd erklärt, daß ſie außerſtande ſei, irgend re 7 Prozent Dividende verteilt ert
an der Ecke Schiefweg und Straße Lohnerhöhung zu gewähren. Generaldirektor und 106 223 Mk. auf neue W anahmen die Täter tücke wir n vunte Heinold erklärte des öfteren, daß bei der e werden. Die Steigerung der nerdlunteſten Die Vautätigkeit beginnt wieder.

mit, andere in der Nähe liegende Wertſachen ließen ringſten Belaſtung der Betriebe durch eine Lo im weſentlichen auf der Vereinigung der Me Am SamuelisDamm und auch am Zocwa aj unberührt. mnach ſcheint nur der Hun erhöhung die Betriebe geſchloſſen werden müßten. lsAG. und organ r Aenderungen damm ſind für die geplanten Bauten der e
er die Triebfeder geweſen zu ſein. Die intereſſierten Kreiſe, nicht zulegt die Arbeiter man, daß bei den Manipulationen der noſſenſchaften die Vorarbeiten im Gange
6 waren des eſpannt, wie der Säſteabſchius Mansfe im vergängenen Jahre, Erwerb mit verſ nen Privatbauten wird de

Er 1927 n würde. Dieſer e etzt vor. von Stollberger ZinkAktien als auch bei der Ab begonnen. Vorerſt freilich ſind zum Teil Aus
widerlegt ſo klar und ei die Behauptung wicklung von Engagements der Mansfeld Metall ſchachtungsarbeiten und dann die feſte Funda-

Der üble Sche Mit einem Heinolds, daß man ihn nur abzuleſen braucht, um handels AG. größere Verluſte entſtanden ſind, aufſmentierung zu erledigen. Doch nicht lange wirdFreunde e am 15. Oktober 1927. der Leuna die Heuchelei der Mansfelder haber zu offen die tet chreibungen vorgenommen es dauern, dann erheden ich auf den Fundamen-

d nde ie ſind ſo er noch ein weſe günßigeres ten die
arbeiter Albert Schmidt er geboxt und mit baren. Seit dem Jahre 1924 befindet ſich d G ſ ſich in weſentlich günſi Grundmauern zu bald werden die Ro
e Revolver Löcher in die Luft und ſonſtwohin Mansfeld AG. ild der Betriehsergebniſſe. baue mit aller Deutlichkeit von einem geriet
ge v Shicheiſen in einem dauernden Aufſtieg. W das Disagio der Dollaranleihe wiederum ten der Arbeiten zeugen. Auch auf dem Gelände
i R W d bat in ſeiner Hoſentaſche en Dieſe günſtige Entwicklung trifft nicht nur für die 250 Mk. abgeſchrieben. Die Zugers auf An des w. etzt die Arbeit mit
ute. Des reige ihn, ſeinen Freunt und Jinmer- wiriſchaftliche, ſondern auch für die finanzielle Seite lagewerte betrugen 5,10 Millionen Mk., weiter er Hochdruck ein. Die Rohbauarbeiten für das Werk

e. Je Glasmach r Michael Löffler, t dem zu. ie Produktionsziffern für die letzten Jahre ſcheinen noch 1 Millionen Mk. auf noch nicht ab ſſtättengebäude, das Pförtner- und Krankenhaus
r den Schl e uden; Gelb oder waren: geſchriebene Neubauten, ſo daß ind an Eilenburger aufirmen vergeben. Ebenſousruf aue, m afe zu en: 1924 192 1926 1927 in über ind für die Zimmerer-, Dachdecker- und Klemp-das Den ws r Augenblick r ſich 2.gupfer geſamt 6 Millionen neu inveſtiert nerarbeiten enburger Firmen berügſichtigt.und n r rm u h W Sgf ſchiefer. 735000 t 728000 t 830000 t 850000 t wurden. Es wird ebenfalls in dem Bericht nicht Der Ausbau der bisher im Rohbau fertigg t

r x eſ n T e er r Na finade 18200, 18900, 13700, 16200, itgeteilt, wozu der Gewinn von ungefähr ten Gebäude macht weſentliche Fortſchritte Bor

e Winre der haltigen gen beste r. 2090 r. 102 7000 120500 t 00 do h v getr r. r
t rbſtes ſeine Tätigkeit aufnehmen können.27 a n r ger Die g amte Kupferproduktion betrug Von der Geſellſchaft iſt zu verlangen, daß ſie bei Hoffentli J durch die einer Bautätigkeit

e eh r V z e J G ä Das einſchließlich Elektrolytkupfer 1927 25 280 Tonnen dem nächſten Geſchäftsbericht eine überſichtliche der Arbeitsmarkt cenie entlaſtet
den, daß dt er z r t m ichtfinni en gegenüber 23 148 Tonnen im Jahre 1926. Gliederung des Bruttogewinnes vornimmt, aber
a u e r we efu n Auch in der Koks und Brikettprodukſauch Mitteilungen über die Höhe der internen Ab- Aufwertung beim Eilenburger Bankverein. Jn
u r än 4 an l s Iſt i on wurde gegenüber dem Vorjahr eine erheb h macht, damit man ein wirklichkeits der Generalverſammlung des Eilenburger Bankin et Zhlng der Sasſe Und entſprehenderſt i he Steige rung ergielt. Sinſtige r sEitaldigung des noch arbeitsloſen L. abhängig werden auch in der Erzeugung von Weichblei, edenfalls muß geſagt werden, daß der Ge Mitgliederguthaben ſowie die PapiermarkSparein-

iko. Beim Um Sbwefelſäure, Mauerſteinen, Flaſchen und Gefäßen r sabſchluß der Mansfeld AG. für 1927 einſlagen und zwar ſoll die Aufwertung
Körbisdorf. Arbeiterriſiko. eim Um emacht. Der Rationa li ierungsproze ß durchaus günſtiger iſt. Es iſt deshalb unerfindlich, der MitgliederGuthaben mit 6 Prozent erfolgen.bau eines Baggers auf der rn „Otto“ ver- ſt im vergangenen Jahre fortgeſetzt worden. Die auf welche Tatſachen ſich die Direktion der Geſell Die aufgewerteten Guthaben nehmen ab 1. Januar

geſtern drei Arbeiter. Sie Wir ſo lege erfuhr eine PVerringeruns ſchaft bei der Ablehnung der Forderungen der Ar 1929 an der Dividende teil. Die Papiermark
e e dem Diroegeee a eiee de r von rund 1000 Mann. Trotz dieſer Beleg deiter z u t am die Elendslöhne der Mans e e W n h auf

»ge e rden. ibiete, in denen ünfälle in hohem Maße g ver- al lag heran eine erhebliche Steigerung der er Arbeiter in Vergleich zu denen anderer g 2 ge der Genoſſenſcha
chnen ſind. Und trotzdem immer das Geſchrei roduktion! v e ung der Geſchäfts t am i Dezember u et ſoll in der

2 3 a u oFen der Gruben von den hohen Beiträgen zur Die Betriebskoſten im Kupferſchieferbergbau ſind ſche er Mansfe gegenüber anderer Jndu darauf folgenden Generalverſammlun eprüft
z ſtrieunternehmungen, ſo muß man zu dem Schluß werden, ob eine weitere Erhöhung ohne Gefäpſchaft. bei geſteigerter ufer ahl ge geringer geworden. Waren die Erlöſe für Kupfer kommen, daß feine e Löhne buß der Liquidität der Genoſſenſchaft möglich ze De

erzeugniſſe bis zur Mitte des vergangenen Jahres J. Je e Seelen nd ren anbeftiebtgend, ſo iſt ſeit dieſer Zeit eine erhebliche Nansſeider Arbeiter nigt nur msgtich. ſondern Senoſſenſchatt wird innden nächſen Tagen nan

Tra n, tige t auch notwendig iſt. Der Geſchäftsbericht der Mans einen Aufruf zur Anmeldung der Aufwertung unterten ein Buch mit ſieben Siegeln zu ſein. gehen hen arkee Fbririeſe feld AG. wird den Arbeitern die Augen öffnen. Vorlage der Sparbücher erlaſſen. Die Verzinſung
Bottendorf. Seichenlandung. Die Leiche haben gute Beſchäftigung und auch günſtige Preiſe. der Spareinlagen iſt ab 1. Januar 1929 gleichfalls

eines jungen Mädchens wurde hier aus der Unſtrut Lohnverhandiungen vertagt. vorgeſehen.
ien bi icht feſt Ueber die in dieſem äußertn ver vo weqe ſeſ ſich die Geſell n befriedigendem Sinne. Vom Deutſchen Vergarbeiterverband wird uns Leipziger Renigkeiten.

Weißen Munitionsfund in einer Entſprechend der günſtigen Produktionslage hat mitgeteilt:Kiesgr r Am Dienstagnachmittag wurden ſich auch das Ertragebers der Geſellſchaft ver In der Lohnſtreitſache der le konn der Jene Da h e er u e n e
von Arbeitern in der Kiesg von Starcke am ändert. Der Bruttogewinn von 12,67 Mil ſten infolge der beſtehenden iten bei einſtimmigem Velgin des Aue ofort be
Meilenſtein an der Merſeburger Landſtraße, etwaſ lionen Mk. weiſt eine der Aufſtellung einer neuen ich gonnen werden. Die noch im Bau befindleinen halben Meter tief in der Erde vergr die Ab r n e Ende gefi Wird ur Herbſtmeſſe t als

mit 1200 e we Die auf Anfang ar e eine beſondere Anziehung ausüben daUeber die Herkunft Woche vertagt. Funktionäre werden ſelbſt Ausſtellungsobjekt iſt. Die eine Fläche vonnur Vermutungen. t, ſich ſtreng an die Weiſungen zu halten, die rund 7000 Quadratmeter bedeckende d xwal ich übermittelt würden. zur Frübſahremeſſe 1929 dem GebrauchMansfelder Kreiſe geben. Der Bau mt mit dem Giebel an dieStraße des 18. Oktober ſtehen und liegt beſon
dadie Geſetze achtet, die ſeine Parteifreunde mit ge ders günſtig zu beiden Haupteingängen der TechDr. Hodann in Helbra. Kreis Sangerhauſen ſhaſſer haben? Der talnente eekgene muß eine miſchen Meſſe.

Der bekannte Berliner d Dr. med. Max Anzahl Geſetze verabſchieden, die für das Arbeitsrechtiſtiſchen Arbeits nungen von einſchneidender r z. B. ein Geſetz Kreis Torgau
emeinſchaft und dem Verein für Sexualhygiene in über das Tarifrecht. Sollen da die Entſcheidungen
ibra zu einem Wochenendkurſus über das Sexual Der Demokrat als Autokrat. weitmöglichſt zugunſten des arbeitenden Volkes aus Die Schließung der
blem gewonnen worden. Am Sonnabend, dem llen, muß dieſes jetzt dafür ſorgen, daß möglichſtS April, findet abends 8 Uhr im Gaſthof „Zur Ein Gegner des durch die Verfaſſung verbürgten P g. Le Se ekene et endgültig beſchloſſen.

Sonne“ eine öffentliche Verſammlung ſtatt, die Koalitionsrechtes auf der demokratiſchen Reichs nud in den neuen Reichstag einziehen. Wie verlautet, ſoll nun doch die ſeinerzeit ſo heißjedermann u kann. Sonntag vormittag 10 tagsliſte des Regierungsbezirks Merſeburg. Sch Hstag einz umſtrittene Schließung der en talt e
hr beginnt im m v dann die Arbeits-“ Das Ziel der modernen Arbeiterbewegung iſt, bis zum 1. Juni endgültig durchgeführt werden, uendete ung. Die Jung i im Gau nicht nur im politiſchen Leben, ſondern auch in der Fum Holzarbeiterſtreik. zwar ſollen überhaupt keine Gefangenen

WMagdeburg-Anhalt, ſowie die Arbei h Wirtſchaft der Demokratie zum Siege zu verhelfen. Wie ſchon gerigtet befindet ſich die Belegſchaft mehr dort verbleiben. Die Beamten derHarz der SAJ. werden von allen Gruppen Führer In der r von Weimar und in der Geſetz der Firma A. Herrmann (Piano- brih in Strafanſtalt werden bis zum genannten Zeitpunkt
entſenden. en ebung der Nachkriegszeit wird, wenn auch nicht im Streik. Die Firma ſucht nun z alle Art Ar an ihre neuen Tätigkeitsorte überſiedeln. Wofür dieu der Tagung ſind alle Jugendführer ſowie kefriedigten Maße, be Arbeitnehmerſchaft die Ver deitswillige heranzuziehen. Die Arbeiterſchaft wird leergewordenen Räumlichkeiten auf der Lichtenburg

alle Männer und Frauen herzlichſt eingeladen. einigungsfreiheit und die teilweiſe Mitbeſtimmung deshalb erſucht, Zuzug ſtreng fernzuhalten. künftighin Verwendung finden ſollen, iſt noch nicht

Es iſt J r im r Setriebsritegeles und in bekannt.en am i rbeitsgerichte, Schlichtungs tra abzugeben, die dann am Sonntag mitbeant ne de wcheleiſet nſeere der Kreis Eckartsberga Dommigtzſch. Wä lerve 5 mmlung. Am
wortet werden. parteien müßte es nun ſein, dieſen von ihnen mit Freitag fand eine öffentliche Wählerverſammlungz Heldrungen. Verhängnisvolle Radioſim Konzerthaus ſtatt, in der der Gen. Fraen-Kreisfeld Mitgliederverſammlung See 7 r r er Wet antenne. Jn der Kirchſtraße fiel eine abgeriſſeneſke l (Torgau) über „Sozialdemokratie und Bür-

der SPD. Die ketzte Mitgliederverſammlung, aber bei ihrer Kandidatenaufſtellung nicht verlen en re ger We e W n i en ra in L Wirgengs
en iſt. So unſichtbar, lag ſie ein ganzes Stück 43 dem Erd gepep d regieren p. wie d

z z in ngeſpann bei der Bürgerblock- Regierung möglich war. Anbezirkskonferenz erweckte bei den Mitgliedern großes hat ſie neben anderen den s 7 de Futter h Leſer i ine Reg e 9 nes 9 der
Jntereſſe. In Hergisdorf wird beabſichtigt, einen anten Hans Schmid a ren V ags Pferde fielen von Strom getroffen t nieder. Der daß nur eine ſtarke Sozialdemokratie der Arbeiter
Neuen Ortsderein zu gründen. Ueber Gemeinde wahlvorſchlag geſetzt, r en n deſſem r e das rin Plerd ac reuen wollte ſſhaft helfen kann An der Ausſprache beteiligten
angelegenheiten ſprach Genoſſe Schönfeld. Da Betrieb noch voll ommen r. e Wärrn erhielt ebenfalls einen erheblichen Schlag. der frühere Kommuniſt Kaiſer (Angeſtellter
der Gemeindevorſteher über den Schulanbau keine n e e e le gilt. Seine r Z Vaugewerksbundes) und der Ortsausſchußvor
Abſtimmung vorgenommen hat, ſoll Beſchwerde beim weiblichen Arbeitskräfte arbeiten Ah hn t ende des ADGB. der ſeit einigen Monaten derLandrat erhoben werden. Der 1. Mai ſoll in Ge-ſje glichen Tarifvertra geſetwidrig r e Kreis Delitzſch W den Rücken ger hat. Sie mußten zu
meinſchaft mit dem Ortskartell gefeiert werden. Arbeitszeit, ja teilweiſe n n t B. des ge n, daß die SPD. die wahrhafte VertreterinZum Schluß wies Genoſſe Puffky noch auf die ind auf der Tagesordnung. Ein a en i Deſitus c Sſucit) rbeiterklaſſe iſt. Der Erfolg dürfte ſich auch
nächſte Wahlverſammlung hin. Die kommende Wahl ahrungs und GenußmittelarbeiterVer u die in Dommitzſch in nächſter Zeit für die Sozialerfordere noch eine große agitatoriſche Arbeit, bei bei dieſem ſonderbaren Demokraten r r Quartiere geſucht. Anläßlich des Gruppen Turn demokratie auswirken.
der jeder Genoſſe mithelfen müſſe. den, weil der Meiſter die Arbeiterinnen tie in und Sportfeſtes, das am 30. Juni und 1. Juli Annaburg. In der bisherigen Hochburg der

Wippra. Der Zentralverbandder Ar- geradezu gemeiner hat, e rte in Delitſch ſtattfindet, werden eine Anzahl Quar Kommuniſten im Kreiſe Torgau fand am Sonnbeitslunvaliden und Witwen veranſtaltetel Shmid, r ute m en Ab ſich tiere benötigt. Aus dieſem Grunde tritt der hieghend eine öffentliche Wihls derer ſtatt,
am Sonntag eine Werbeverſammlung, zu der auch arbeiter werhqud n rgg e i nand verwehren ſige Arbeiter Turn und Sportbund an die Ar die für die KPT. einen großen Reinſall dar-
die Rachbarorte, wie Königerode, Braunſchwende, darauf ſagen t c r es niemane n zumal beiterſchaft von Deliſch heran mit der Bitte anſſtellte. Nach einem Ummarſch des Reichsbanners
Morungen uſw. eingeladen waren. Der als Referent könne, ſich freigewerkſchaftlich zu organiſieren, z dieſem Tage Quartiere zur Verfügung zu ſtellen. haſt Muſik durch den Ort ſprach Genoſſe Fra en
anweſende Bezirksleiter Burghardt (Siersleben) er doch auch dem Molkereiinduſtriellenverband ange Quartierliſten zur Einzeichnung liegen in ſämt el (Torgau) über „Reichstagewahl und Sozial
ging zunächſt auf die allgemeine ſozialpolitiſche Lage höre lichen ſten des w. beim demokratie“. Hier ging der Redner ſcharf mit den
ein und erläuterte dann die zum 1. Juli zu er- „Jch haſſe dieſe ganze Organiſationswut und Sportgenoſſen O. werd re 7, aus. fommuniſtiſchen Kampfmethoden ins Gericht und
wartenden Verbeſſerungen in der Reichsinvaliden laſſe mir von keinen Geſetzen und Paragraphen n den nächſten hen n r 2 See von förderte alle denkenden Arbeiter auf, ſich von der
verſicherung. Gleichzeitig verfehlte Ausführender! was vorſchreiben. Wenn Sie mir Schwierig us zu Haus gehen und nach Quartieren fragen.Vartei des plin chen Rowdytums zu trennen.
aber auch nicht, daß noch mannigfache Mängel dieſen keiten machen wollen, fliegen Sie in weitem Wenn heute die Arbeiterſchaft in der Republik ſoGeſetzesänderungen anhaften. Fragen aus dem Bogen zum Hauſe raus, füiſem burg machtlos iſt, ſo iſt es in erſter Linie auf das
Knappſchaftsgebiet und vor allem ſolche der ozialen erwiderte in höchſter Erregung dieſer Führer der Rei Schuldkonto der Kommuniſten zu ſchreiben. DieFürſorge, ſowie auch der örtlichen Krankenkaſſenver Sangerhäuſer bürgerlichen Demokratie. chsbannerverſammlung Moskauer Grammophonwalze des Diskuſſions-

agältni eiter Anlaß zu reger Aus eber einige andere Beiſpiele praktiſcher Demo Zunächſt wurden einige neue Mitglieder auf redners fand in der Verſammlung ſelbſt bei denehe ar esinſwort ſtreifte et Sehrksleiter kratie werden wir zur ger Zeit noch berichten. genommen. Weiter teilte der Vorſitze e mit, daß Kommuniſten keine Beach g. Dem
r aniſatoriſches und verwies ſodann auf die kom Für heute ſei nur das Wenige geſagt, um zu be einige auswärtige Bundes mitglieder als Gäſte an Genoſſen Fraenkel war es im Schluß wort leicht,
enden Wahlen, die jedem einzelnen in die Lage weiſen, daß das demokratiſche Bürgertum auf die der Verſammlüng teilnehmen. Einleitend wur nochmals in aller Schärfe gegen die deiterfeind
verſetzten mit dem Stimmzettel in der Hand denen Demokratie pfeift, wenn der Beſitz in Gefahr iſt. den die Wahlreden unſerer Genoſſen Löbe, Auf liche Politik der KPD. zu gp Der Ver
die Quittun für ihr unſoziales Verhalten zu geben, Der Reichstagskandidat Hans Schmid will wohl häuſer und Severing durch ein g. mit r Genoſſe Rückriem (Torgau),
die gelegentlich für die Sozialrentner wohl ſchöne ſeinen jegliche Klaſſenkampfhanudlung autſprecher zu Gehör gebracht. Dieſe Reden als chloß die Ver ammlung mit einem begeiſtert a
Worte, aber im Reichstage kein Verſtändnis für die unterſagen, ſteht aber mit beiden Füßen in derſauch die ringe iger geſanglichen Darbietungen genommenen ch auf die Sozialdemokratie T
Jage der Erwerbsunfähigen, der verbrauchten Volks Klaſſenkampffront des Kapitals. Kann dieſer Mann fanden allgemeinen Beifall. Jedem Kameraden der Verſammlung traten fünf Genoſſen gleich der
ſten auf rin gen könnten. Zum Schluß meldeten in einem Parlament die ſchaffende Bevölkerung ver wurde zur Pflicht gemacht, ſich ſeiner Partei in Partei bei. Auch in Annaburg wird eld die
z noch einige neue Mitglieder an. treten, wenn er in ſeinem Betriebe noch nicht einmal die Wahlarbeit reſtlos zur Verfügung zu ſtellen. Sozialdemokratie die Führung haben.
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Kreis Liebenwerda
Die Nazis deückan ſich.
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ffner Ernſt Göhre ab, der den Arbeit der Frattign v ihrer Witgitter im zwecke e Kiebentwerda Lauchhammer

ſchlag erhielt. e verri eheGräbenräumung. Nach einer gen e auch die z achen dem für d de erreichen.Bekanntmachung des Amtsvorſtehers ſind die Gräden und Arbeite eres Jn r e als bisher ent u i Wer der Kaigt

rger
W e Herren-, Damen u.Waſſerläufe von den Anliegern und Räumungspflichtigen gegen dieſer darſe nerkennung haben die 8 le i rechtigung mit den 4

pis ſpäteſtens 15. Mai 1928 zu räumen Rach dieſem vor allem die au e miigen Sheyſ en der lichen Weiden erreicht wird, wenn t s x
Termin wird die Räumung auf Koſten der Säumigen S r in bezug auf die Durch führung die Arbeite
durchgeführt werden. Bei dem hohen Waſſerſtand der ihrer Olympiade und c Man der vunder We u r deſſen, die e
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b f eine gründliche Räumun am. ſeine n beigetrValre r Waſelaufe t Die bi rbeit im ſeichetag iſt aber S en ehren C hrinenben R agelegt werden. ein r Es bleibt noch viel zu tun. andtagswahlen werden den Arbeiterſport-
ufalls- oder Fraktion gelang es zwar, insgeſamt 400 000 lern dazu Gelegenheit geben.

ren or dem e No
in Torgau hatte der Kaufmann H. ausi er ehe Sie Schmelino von 964A. eingeladen.

interziehung der Hauſiererſteuer zu verantworten. einem Siege über Diener hat unſer drei e reiteasg, den Trrü,derhehen 77 e et e elrhece ße ger meiſter Max S r 5 g wieder eine erkiggiamt r t aus. h ginge Tagelordunng-
eihe verlockender Angebote r Amerika er-

dort einen Ba rat in Betrieb, die aber zum halten, in denen man ihm auch gleich Gegner vor u. Ut de n Sei Anr Teil r ſun 4 iele e r und ſchläg t, die allererſte Fichte u ne gen Unter ünfang 9 uhr. Erſcheinen in Pflicht. Vorteilha e 3 el
e krce ab die Ver dekem hat ſich der neben ar Rickard be von T varen ler n

e u. et ugezogener re de te amerikaniſche Veranſtalter Fugazy mit wegenes ſich bei den e ekomme dem Manager Schmelin 2 in Verbindung geſetzt
r e um e und dielen drei Fip e angeboten: den erſten v W
die infolgedeſſen verboien waren. Sing zung Streit n g, den zweiten gegen u Be g e W
Geldſtrafe von 70 P gilt aber als S i und den dritten gegen tanen Geringe Vulug i 80 Uhr: Konzert. uhr: Zeſeproben

der Angekla u Nichterſcheinens m einem ren als den derzeitigen Weltmeſſter im Halbſchwer aus den Kewetſcheinnn n auf dem Büchermartt. n 2
vorher angeſetz Lermin eine Woche in Unter gewicht Tommy Loughran. e e S m G Wieſuchungshaft deſeſen hatte. Die Peberfährs n den Vereinigten Staaten de Wirth d Die hiſtoriſch en Liebenwerda

Ortrand. Mühlendrand. Welrande r o natürlich nach dem Verlauf der weiteren 3 V d Wetteidient 15 uhr: „Der Templer undIn rande wurde ff nd d i Große e gre in drei rer uZ. ren Fentzſchmühle mit allen dazugehör d Treffen und wird auch kaum vor Ende Scotts Roman Ruſik w Ehenwaren Verlzeuge Wiſchaſtsartllelten geuſand g eingeaſchert. unter der Shneide- Jut erfolgen et S ne Preſſe un Sberili. u n
hlmühle, den Scheunen, dem Seiten- und Stall e nterhaltungs t Tanzmuſik Glas Porzellan Emgillereine iſt v das e niedergebrannt. e S ne zufolge tn en a v r ſür 5 t i l l-WetkHrtranud prechtag. Am Freitag, dem 20. April, Euro rgewichtsmeiſter oalino inen 12.80 Abeinverkaufvon l bis 13 Uhr hält hier im „Goldenen Anker“ das Titel nicht zu verteidigen Er äußerte ſich Preſſe m r i a u

Kreisfürſorgeamt einen Sprechtag für Kriegsdeſchädigte,vertretern x er ſei nach Europa gekom z b er
Kriegerhinterbliebene und Minderbemittelte, ſowie für für zur G anszuruhe n. Kämpfe kämen hier de Wetter an Wirſe

Sozial, Klein und Vorzugsrentner ab. für ihn nicht in v t, da er noch in Amerika Jug. Touſſaint: Deuns Verträge zu etfan en habe. Ein Treffen mit ehe bis 17.85

ertazzalo „intereſſiere ihn nicht. i udr: v
dei Pflder e Vesrt Etienburg- Schkeuditz hwenn Seentzga d r Rieperw einge.gr e d S r April We 17.30 er Fat, e S n a

ſandt werden. Auch Adreſſe angeben. S z ſerinnen re h 10 Uhr onjert. en
ſitzung vom 2. ar r e W un Deligtzſch.
nung vom e unSo ſpät berichten wir nicht mehr, was eſarer m 71. April veranſtaltet der ArbeiterRadfahrer Verein

ſchaftirches und r Klfres futachtet werden muß. Der Bericht erſcheint nicht. Delcſo W Werbe abend verbunden mit vVichtbilder funk und e Se i8t: i

vortrag ü rkehrszei rdenAdreſſe des Berichterſtatters fehlt auch. beten, in d Beken Waſar J h henden ne m n v Dalle Groß Kee

Gesunmcie Mülch üms Voſs?
Allen Volkskreisen von Eisleben und Umgegeno wird durch den Vertrieb unserer RHem-Mich Gelegenheit gegeben,
eine erstklassige Qualitatsmilch in ihren Haushaltungen einzuführen Eilemi- Milch stammt aus nur gesunden Viehbestanden,die einer ständigen tierärztlichen Kontrolle unterstehen, sie wird nach den neuesten weenscheſthchen Errungenschaften in

unserem aufs neuzeitlichste eingerichteten Betriebe behandelt, doppelt gereinigt, dauerpasteurisiert und tief gekühlt, sie unter-
liegt in unserem eigenen Betriebslaboratorium einer steten bakteriologischen und chemischen K lle. Tasuchungen auf Fett, Schmutz und Sauregehalt. Darum verlangt: e ontro gliche Unter

Fülemnms-Mülch e u Plüäichlhof Füäslebhen
Ueberall erhaltlich Besichtigung des Milchhofes nach Ostern jedermann gestattet
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In dem idylliſch gelegenen Dorfe Brodten, in unmittelbarer
Naye der Oſtſee, iſt in aller Stille ein Werk der Ardeit für die
Arbeiter und die Jugend erſtanden, das feinesgleichen in Deutſch

land nicht findet. Die Arbeiter-Woh!fahrt Lübeeg
kaufte hier ein zwei Hektar großes Bauerngut mit 4 Wirtſchafts
gebäuden, das fleißige und geſchickte Hände in ein großartiges
Erholungsheim umwandelten und das auch Tagesausfläglern an
die See freundlichen Willkomm bieten Abſeits des Verkehrs und
ſtaubiger Landſtraßen, umgeben von Parkanlagen, großem Fiſch
teich, Spiel- wie Ruhewieſen und weiten Feldern, findet hier der
Großſtadtmenſch alles vereint, was er zur Kräftigung ſeines Kör-

Zugendherbderge

pers und Beruhigung der Nerven notwendig hat. Friſche, wür
zige Oſtſeewinde ſtreichen übers Land weit und breit erinnert
kein Schornſtein ans Alltagsgetriebe. Wohl aber grüßt auf
ſonnigen Anhöhen die unendliche Meeresfläche, deren tobende
Brandung in unmittelbarer Nähe an den Steilufern zerſchellt. Jn
einer knappen Viertelſtunde kann der Erholungſuchende ſo Land
und Seeaufenthalt wechſeln, das geſunde Sonnenbad auf ſatter
Rafenfläche mit einem ſalzigen Bad in des Meeres grünen
Fluten vertauſchen, ſich im körnigen Sande rekeln oder meilen
weit und abwechſlungsreich am Strande luſtwandeln. Reiche
Ausflugsgelegenheit iſt geboten. Zwiſchen Knicks hindurch führt
ein viertelſtündiger Weg zum Brodtener Ufer nach dem See
tempel, von deſſen Anhöhe man den ſchönſten Blick über das Meer
genießt. Die Mecklenburger Küſte grüßt unmittelbar herüber
Travemündes langgezogener Badeſtrand ladet zum Promenieren
ein, und wer ſeine Glieder herzhafter rühren will, kann nach den
oldenburgiſchen Badeorten Niendorf, Timmendorf, Scharbeutz zu
oder über Land der holſteiniſchen Schweiz entgegenwandern. Nach
dieſen berühmten Kurorten iſt auch Autobusgelegenheit.

Iſt ſo glücklich alles vereint, was den Menſchen geſund und
Koh macht, ſo bietet das Heim ſelbſt, insbeſondere auch für die
Jugend, einen angenehmen Aufenthalt. Die Lübecker Baugeſell
ſchaft hat aus den großen Scheunen geradezu ideale Unterkunfts
räume geſchaffen. Die beiden charakteriſtiſchen norddeutſchen
Stilbauten bieten etwa 200 Jugendlichen nicht nur ſchützende
Dächer für die Racht, ſondern auch Räume zur Erholung und

Arbeit. v77

Das Jugendlandheim beſtzt 8 Wochenendzimmer,
Turnſaal, Vortragsſaal, Aufenthaltsraum, und Schlafſäle für 100
Jugendliche Eine große Küche ſteht allen gemeinſam zur Ver

Phort Schalegty

BVerwaltungsgebäunde mit Zugenderhoiungsheim

fügung. Eine ausgedehnte Spielwieſe mit Teich ſchließt ſich un
mittelbar an. Die Jnnenausſtattung der Jugendherberge iſt ein
Meiſterwerk genoſſenſchaftlicher Arbeit Die Gemeinnützige Ar
beitsgenoſſenſchaft wußte ſie dem Bauwerk vortrefflich einzuglie
dern. Nicht nur die Balken- und Deckenkemalung iſt ungekün.
ſteltem altdeutſchen Stil angepaßt. ſondern auch die Möbel ſelbſt
ſind danach gehalten. Eine Eckbank mit reichem Schnitzwerk ent
hält neben berühmten Lübecker Bauten das Bildnis des Vor
kümpfers der Arbeiterſchaft. deſſen Namen das Erholungsheim

trägt: Theodor Schwartz
2

Die Jugendherberge, deren Diele ebenfalls im alt
häuerlichen Stil gehalten iſt, enthält einen großen Tagesraum,

S Aer der berSe Bl nää4 Schlafkabinen für Mädchen und einen Schlafſaal für 100 Bur
ſchen. Auch hier iſt Kochgelegenheit vorhanden.

7

Das Jugenderholungsheim ſoll jeweils 20 Jugend
lichen zu längerem Kuraufenthalt dienen. Jn ihm ſind auch die
Verwaltungs und Wirtſchaftsräume untergebracht. Konnte auch
äußerlich aus dem alten Gebäude vorläufig kein ſtilvolles Bau
werk errichtet werden, im Jnnern iſt dafür alles um ſo ivdeeller
ausgeſtattet. Acht freundliche Jimmer in munteren Farben er
wecken erholungsbedürftigen Großſtadtkindern neue Lebensfreude.
Licht und Sonne haben freie Bahn. Jedes Zimmer iſt in andern
Farben gehalten, denen auch die Gardinen angepaßt ſind.
Fließendes Waſſer und elektriſches Licht iſt in jedem Zimmer wie
überhaupt in allen Gebäuden vorhanden. Zentralheizung,
Wannen- und Brauſebäder vervollſtändigen das Heim. Dem
Speiſeſaal, der 24 Perſonen bequem Platz bietet. haben die Er
bauer beſondere Liebe geſchenkt. Eine ſchmucke Wandbemalung

verleiht dieſem Raum, in dem zur Unterhaltung das Radio nicht

fehlt, einen eigenartigen Reiz. Ein vom Bildhauer Köhne ange
fertigtes Bronzerelief unſeres alten Vorkämpfers Th. Schwartz
bildet einen weiteren Schmuck des Speiſeſaales. Bibliotheksſaal
und Schreibzimmer dienen ernſterer Arbeit. m Warenver-

l

Brodtener Ufer

kaufsraum können die Gäſte der Jugendherberge. des Jugend-
landheims wie die Selbſtverpfleger des Ferienheims für Er
wachſene alles Notwendige zum Lebensbedarf einkaufen.

h

Uebernachten im Ferienheim:
Bett mit Wäſche) mit vollſtändigem
ühſtück (1 Portion Kaffee mit Milch

und JZucker, 1 r Ei oder Auf-
ſchnitt d n a Auhhtr u e u n 9fur un Aelteren W e Ragt

Uebernachten im

ndli is 18 t 0,25 RM.s ren e a 635
r Wäſche (Bettlaken, Kopfkiſſen undBettbezug, Handtuch)

Ferienheim: Volle Penſion
pro Racht 0,50 RM.

(ein Bett mit i und Handtuch,
1. und 2 Frühſtück Mittageſſen. Nach
mittagskaffee und Abendbrot)

für Jugendliche bis 18 Jahren miteinfachem, zuſammengekochtem Mittag-

eſſen pro Tag 2,50 RM.mit vollſtän igem Mittageſſen pro Tag 3 RM.
für alle Aelteren r Tag 4, RM.

n:

ein einfaches zuſammengekochtes Mittageſſen

en Liter. a. 050 M.ein Mittageſſen (Suppe, Fleiſch. Kartoffeln,
Gemüſe und Kompott) Ca. RM.

n:

ein Abendeſſen Kaffee oder Tee, Brot mit
Butter und Aufſchnitt) I. RM.

Lebensmittel wie Milch, Schokoladen. Limonaden, Kuchen, Eier,
Wurſt uſw. ſind zu Ladenpreiſen in der e
des Heimes zu haben. Feie nach vorheriger Beſtellung

Alle weitere Auskunft erteilt bereitwilligſt die Verwaltung des
TheodorSchwartzErholungsheims e. V., Brodten Travemünde

Fernſprecher: Amt Travemünde Nr. 82

1,50 RM.
2 RM

Eine Muſtereinrichtung für ſich bietet die Küch e. Hier
kann die Hausfrau neidvoll ſehen, mit welch praktiſchen Hilfs-
mitteln rationelle Küchenwirtſchaft betrieben wird. Kleine aus
wechſelbare Maſchinen mit elektriſchem Betrieb erſetzen mühevolle

Handarbeit. Neben einem großen modernen Kochherd iſt ein
150 Liter faſſender Kochkeſſel für die Maſſenſpeiſung ſowie eine
der modernſten Waſchmaſchinen vorhanden.

Und nun noch das Ferienheim für Erwachſene.
Es iſt dazu beſtimmt, ſowohl Einzelperſonen wie Familien für
Tage oder Wochen aufzunehmen. Die 12 Doppel und 4 Einzel

Zugendlandheim mit Turndiele und
Vortragsſaal

zimmer, die allerſchönſte Ausſicht und zum Teil Ausblick auf die
Oſtſee bieten, ſind alle nett und freundlich gehalten. Jn den
größeren Zimmern können auch Kinderbetten aufgeſchlagen werden.
Zentralheizung, fließendes Waſſer und elektriſches Licht ſind auch
hier Selbſtverſtändlichkeiten. Der Arbeiterfamilie, die mit wenig
Geld Erholung ſucht, iſt hier ein ganz behagliches Heim geſchaffen

Alle vier Gebäude ſind räumlich weit von einander getrennt
Spiel, Liegeplätze, Wieſen. Gemüſegärten und Parkanlagen um
ſäumen das Ganze, ſo daß jede Abteilung unbehindert von der
anderen iſt.

7

Die Arbeiterwohlfahrt hat aber noch etwas anderes im Sinn.
Ihr herrliches Heim ſoll auch den Tages ausflüglern an
die Oſtſee Stunden beſchaulicher Ruhe und Erholung bieten Mit
Kaffee und Kuchen kein Alkohol wird jeder Einkehrer für
billiges Geld bewirtet. Sommer und Winter wird der Wirt
ſchaftsbetrieb aufrechterhalten. Das Heim iſt trotz ſeiner wohl
tuend abgelegenen Lage ſehr leicht zu erreicher, denn 3 Minuten
davon befindet ſich die Halteſtelle Brodten der Lübeck-Niendorfer
Bahn.

Sicher wird das Erholungsheim auch von auswärtigen
Freunden viel beſucht werden. Jhnen ſei geſagt, daß es nicht nur
im Hochſommer an der Oſtſee ſchön und geſund iſt, ſondern auch
Frühling und Herbſt ſind bevorzugte und ärztlich empfohlene Kur
zeiten. Da iſt die Luft beſonders rein und die See am wild
bewegteſten.

Die Arbeiterwohlfahrt Lübeck hat ſelbſtverſtändlich für eine
tüchtige Verwaltung geſorgt. Sie weiß, daß Bewegung in freier
Luft r ſchafft und deshalb vird eine kräftige und preis
werte gere Die vollen Penſionspreiſe betragen 2.50 bis

Phot. r
Speiſeſaal im Verwaltungsgebäude

4 Mark Einzelne Mittageſſen kann man ſchon von 50 Pfg. an
haben Komplettes Eſſen koſtet 1 Mk Uebernachten im Ferien
heim mit kräftigem Frühſtück koſtet 2 Mk. im Jugendheim ohne
Frühſtück 25 reſp. 50 Pfg. Die nebenſtehende Preistabelle gibf
näheren Aufſchluß

So iſt denn in ſelbſtloſer Arbeit ein Werk entſtanden, das
ob ſeiner vorbildlichen Anlagen bald weit über die Grenzen
Lübecks berühmt werden wird. Mühe und Hingabe, die die
Arbeiter-Wohlfahrt hier aufgewendet hat, finden ihren beſten
Lohn darin wenn alle Gäſte des Heimes ſich wohlbefinden und
durch ſorgfältiges Umgehen mit dem ihnen anvertrauten Gute dazu
beitragen, es als Muſteranlage zu erhalten.
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Sonnabend, den 21. April, im „Muldental“

Großes Frühlingsfeſt
Anfang 7 Uhr. Der Vorstand.
Verſammlungs Anzeigen. Gpeſſeznmer

SPOD. er Stadt Leſo; rig 6chlahzummer

und Küchen
tige Mitgiiederverſammlung. Alle
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ihalten

Frauengruppe. Donnerstag, auf bequeme Teil
den 19. April. 20 Uhr. in Stadt ahlung liefertLeipzig“ Wichtige Verſammlung Aft. Gerhardi

e
Schulſtraße 4
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naberden
gut u. pretewert
Schuhmaeners
R. Heynemann,

Lewz. Str. 61, H. r.
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Wecher Uhr
Bei 2060
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rauenkonferenz. Vollzähliges Er-

Heinen erwünſcht.
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Kinderwagen Kioderstüble
Klappwagen Alnderfizche
Stabenwaget elbstfahrer
Kindervetten Bubi-Räder

Scartzgitter Rolle 2427
Verdecks werden in eigenen Werk-
stätten geschmackvoll ausgesohlagen,

garniert und neu überzogen.
Entgegenkomm. Zahlungsbedingungen

bettenhaus Bruno Paris
Domplatz 9. 3 Minuten vom Markt
u. K. Ulrichstr. 2. Eing. Kanzleigaseo,
Pretes und grötstes Kinderwagen und
Bettenspezialgeschsft der ganzen
Provinz. Anfubr nach auswärts durchchuhwarenhaus Kleinſchmieden 6

gegenüb. Al. Michel
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jetzt J Kauf
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a ehrfriſche Kor, Leder Lud

chwartenwurſt Pfd.
Spezialität:Kalbéleberwurſt Pfd.
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Hinnohaus
Gr. Ulrichſtr. 33
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Rammtorstraße Nr. 4

ver dnnn juttn

der vereinigten Tiſchlermeiſter

2,00
bantla

Rohrstock

3

koptzulat l. Raclleschen
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e. G. m. b. H.
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nzen Salat u. Gemüſe Telephon 628 1056
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